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Liebe Leserinnen und Leser,
der Blick ins Wetter funktio-
nierte nie komfortabler. Der 
Weg vor die Tür, oder gar das 
Nachschlagen in der Wette-
recke der Tageszeitung sind 
lange vorbei. Ein kurzer Blick 
aufs Smartphone und schon 
weiß man, wie das Wetter wird.  
Regnet es in der nächsten hal-
ben Stunde? Am Vormittag?  
Heute noch? Antworten sind 
längst digital und lassen nicht 
lange auf sich warten. Aber 
sind sie auch seriös, unterstüt-
zen sie uns bei der Entschei-
dung, die Wanderung anzutre-
ten, das Fahrrad aus dem Keller 
zu holen, den Grillabend vorzu-
bereiten?

Zwei Menschen, zehn Apps, 20 
Prognosen: Für mich steht längst 
fest: die Vorhersagen sind genau-
so exakt wie die Methode mit 
dem Laubfrosch oder der Blick 
in die Bauernregeln: „Kräht der 
Hahn auf dem Mist, ändert sich 
das Wetter. Oder bleibt, wie es ist!
Über 90 Prozent der Wetterprog-

nosen für den nächsten Tag sei-
en richtig, widerspricht ARD-Wet-
terexperte Sven Plöger. Er greift 
auf 800 unterschiedliche Stati-
onsmeldungen zurück, die alle 
zehn Minuten aktualisiert wer-
den und mit Hilfe hochkomple-
xer Computer analysiert werden. 
„Der Anspruch an uns ist gestie-
gen“, so Plöger. Er führt das dar-
auf zurück, weil viele Menschen 
heute ihre Freizeit möglichst op-
timal gestalten wollen. „Stimmen 
die Prognosen, sind sie zufrieden, 
stimmen sie nicht, bleibt das in Er-
innerung“, argumentiert der Wet-
terexperte. 
	 Kein anderes Thema eignet 
sich so gut für Small-Talk wie das 
Wetter (ausgenommen vielleicht 
der Fußball in einer Männerrun-
de): der blaue Himmel, die Sonne, 
Wetterextreme, riesige Hagelkör-
ner, 100 Liter Wasser pro Stunde, 
extreme Hitze, Stürme und Über-
schwemmungen.  Die Prognosen 
besagen, dass extreme Wettere-
reignisse wie Hitzewellen, Über-
flutungen und Stürme auch in Zu-

kunft häufiger auftreten werden. 
	 Bleibt für uns eine Auswahl au-
ßergewöhnlicher Wetterereignis-
se in Nordrhein-Westfalen. Die 
gab es im August 2003 in Euskir-
chen, als das Thermometer auf 
40,1 Grad kletterte, Jülich über-
raschte im gleichen Jahr mit 2.177 
Sonnenscheinstunden. Ganze1,2 
Sonnenstunden konnten die 
Menschen aus Lüdenscheid im 
Dezember 1993 genießen. Be-
sonders eisig war es hierzulande 
in den 1940er-Jahren und auch 
1956. 1942 sank das Thermome-
ter in Eslohe auf minus 31,2 Grad. 
Das Jahr zählte zu den kältesten 
überhaupt in NRW. Die Monats-
mitteltemperatur lag damals im 
Februar bei -11,8 Grad Celsius am 
Kahlen Asten. Es ist nicht der ein-
zige Rekord, den der zweithöchs-
te Berg in Nordrhein-Westfalen 
verzeichnet. Nehmen wir also das 
Wetter, wie es kommt. Bleiben 
Sie trocken: Einen schönen Start 
in die kalte Jahreszeit wünscht 
Ihr Team der Ortszeit Ahlen / Be-
ckum.

Das International Medical College bietet Patienten im Rahmen der 
universitären Masterfortbildung von Zahnärzten in Implantologie

kostengünstige Konditionen für eine chirurgische
Implantatbehandlung.

Nähere Informationen in unserer Beratungssprechstunde.
Bitte Anmelden unter:
02 51 / 98 29 96 10 - Frau Blasig oder www.med-college.de

Zahnimplantate
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BeckumSchule

Wir wünschen allen Geschäftskunden und Lesern ein 
frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und 

Gesundheit für das neue Jahr 2018.
Ihr Team der Ortszeit Ahlen / Beckum!

Seit einigen Wochen ziert 
eine Kleinwindenergieanlage 
(KWEA) des Typs Superwind 
350 eine Ecke des Daches des 
Berufskollegs Beckum. Sie ist 
das Ergebnis einer Projektar-
beit von Schülern der einjähri-
gen Fachoberschule für Technik 
unter Leitung ihres Klassenleh-
rers Peter Dennin und wurde 
unter anderem mit Mitteln aus 
der Teilnahme am Wettbewerb 
Schulen machen Wind, sowie 
mit freundlicher Unterstützung 

Traditioneller Nikolausumzug 
in Beckums guter Stube
Mit Glockengeläut wird auch in 
diesem Jahr der Nikolaus sein 
Kommen auf dem Beckumer 
Marktplatz am Vorabend des Ni-
kolaustages, am 5. Dezember, um 
17 Uhr, ankündigen. Wie in den 
Vorjahren wird die Kutsche von 
prächtigen Pferden gezogen. Vo-
ran wird der Spielmannszug ge-

der Firma Pallenberg GmbH 
und des Fördervereins des Be-
rufskollegs Beckum realisiert.

Nachdem die Planung einer sol-
chen Anlage abgeschlossen war 
und sämtliche bürokratischen 
Hürden genommen waren, 
konnte sie in diesem Sommer 
endlich installiert werden und 
„ans Netz“ gehen. Ihr Energie-
ertrag wird direkt in das Schul-
netz gespeist, hat aufgrund der 
geringen Leistung jedoch eher 

hen und ihm den Weg weisen. Der 
Nikolaus wird eine Geschichte vor-
lesen, die für die Kinder und die Er-
wachsenen von Interesse ist. 

Traditioneller Beckumer
Weihnachtsmarkt 
Am Freitag, 1. Dezember wird in 
Beckums guter Stube der traditi-
onelle Weihnachtsmarkt eröffnet. 
Bis zum 10. Dezember lockt dann 

„Beckumer Wintervergnügen“ wurde vorgestellt: (v.l.) Jürgen Wenning(Spar-
kasse Beckum-Wadersloh), Jutta Müller-Knipping (Energieversorgung Be-
ckum),Ralf Gailus(Volksbank Neubeckum), Nadine Richter (Stadtmarketing 
Beckum), Wolfgang Immig(Creativ Werbung)und Jürgen Schnittker (Spar-
kasse Beckum-Wadersloh)

Die Schüler der Einjährigen Fachoberschule für Technik wirkten tatkräftig bei dem Projekt mit. Foto: Berufskolleg 
Beckum

einen symbolischen Wert. Da 
diese KWEA allerdings mit Ge-
nerator, Netzsynchronisierung 
mittels Stromrichter, Einspei-
seanzeige usw. wie ihre groß-
en Geschwister funktioniert, 
leistet sie als Modell einen wert-
vollen Beitrag hinsichtlich der 
Nutzung regenerativer Ener-
gien und ihrer Funktionswei-
sen. Als Erweiterung bieten sich 
nun verschiedene bildungsgan-
gübergreifende Projekte an wie 
die drahtlose Datenübertragung 

auf eine Anzeige in der Schulst-
raße oder die Datenauswertung 
über einen längeren Zeitraum 
mit Hilfe von EXCEL. Neben der 
Stärkung des Bewusstseins be-
züglich der Notwendigkeit des 
Einsatzes dieser Technologie 
zur Stillung des Energiebedarfs 
künftiger Generationen, ist die-
ses Projekt gleichzeitig ein Bau-
stein im Europäischen Projekt 
Interreg Wind – Lernen ohne 
Grenzen, an dem u.a. das Berufs-
kolleg Beckum teilnimmt.

Windenergie für das Berufskolleg Beckum
Projekt: Schulen machen Wind

Vorweihnachtszeit in Beckum
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Beckum

die gemütliche Budenstadt Besu-
cherinnen und Besucher aus nah 
und fern an. „Alle Jahre wieder“ er-
strahlt der Beckumer Marktplatz in 
festlichem Glanz. Bei einem Rund-
gang durch die liebevoll dekorierte 
Budenstadt bekommen nicht nur 
die ganz kleinen Gäste leuchten-
de Augen. Mehr als 30 Marktstän-
de locken mit gastronomischen 

und kunsthandwerklichen Ange-
boten, Geschenken und allerlei 
Weihnachtlichem. Viele soziale, ca-
ritative und kulturelle Initiativen 
nutzen den Weihnachtsmarkt, um 
sich und Ihre Aktivitäten vorzustel-
len. Das Stadtmarketing der Stadt 
Beckum bringt mit Unterstützung 
der Sparkasse Beckum-Waders-
loh ein unterhaltsames Rahmen-

programm für Besucherinnen und 
Besucher jeden Alters auf die Ak-
tionsbühne. Allabendlich klingt 
der traditionelle Weihnachtsmarkt 
mit dem Auftritt des Rathausblä-
sers um 20 Uhr aus. In den anderen 
Ortsteilen Beckums wird die Tradi-
tion der Weihnachtsmärkte eben-
falls gepflegt. Das Programmheft 
„Wintervergnügen“ enthält alle In-
formationen zu den Weihnachts-
märkten und liegt in öffentlichen 
Einrichtungen, Banken und Spar-
kassen sowie Geschäften zur Mit-
nahme aus. 

300 Quadratmeter Eis laden 
zum Schlittschuhlaufen ein
In diesem Jahr lädt das Stadtmar-
keting der Stadt Beckum in der 
Zeit vom 14. Dezember bis zum 7. 
Januar wieder auf die große Eis-
fläche auf dem Marktplatz ein. Mit 
Hilfe von Sponsoren wird das Eis-
spektakel in diesem Jahr wieder 

möglich. Am 14. Dezember ist die 
Eisbahn von 17:00 Uhr bis 20:00 
Uhr zum Laufen freigegeben. Um 
18:30 Uhr nimmt Bürgermeister 
Dr. Karl-Uwe Strothmann die offizi-
elle Eröffnung vor. 
	 Die große Eislauffläche ist der 
Anziehungspunkt für Groß und 
Klein in der Beckumer Innenstadt. 
Schlittschuhe in vielen Größen 
können direkt an der Eisfläche 

geliehen werden. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt: Rund um die Eisbahn gibt es 
Glühwein, heißen Kakao und an-
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Kostenfreies Parken an den Adventsamstagen

An allen Samstagen in der Vorweihnachtszeit, ab dem 

2. Dezember, ist das Parken auf den gebührenpflich-

tigen Parkplätzen der Stadt Beckum wie schon in 

den vergangenen Jahren kostenlos. Damit wird das 

Einkaufen in der Beckumer Innenstadt an den Weih-

nachtswochenenden noch attraktiver.

Auch den Besuch auf dem Weihnachtsmarkt in Be-

ckum, der vom 1. bis zum 10. Dezember zum Bummel 

einlädt, sowie eine Runde auf der Eisbahn ab dem 4. 

Dezember kann man entspannt genießen.

Im August nächsten Jahres 
soll der Startschuss für einen 
Waldkindergarten in Beckum 
fallen. Da kann man der Ini-
tiative „ein Waldkindergar-
ten für Beckum“ nur die Dau-
men drücken, dass bald reges 
Treiben und Kinderlachen aus 
dem Unterholz zu hören sind. 
Allerdings werden noch drin-
gend weitere Interessenbe-
kundungen benötigt, denn 
nur bei nachgewiesenem Be-
darf kann ein Waldkindergar-
ten gegründet werden.

Der politische Wille ist gege-
ben, die Suche nach einem Trä-
ger und nach einem geeigneten 
Standort läuft auf Hochtouren 
und da die Stadt Beckum drin-
gend Kitaplätze benötigt, wird 
das pädagogische Konzept der 
Pütt-Stadt nur zu Gute kommen. 
Viele Eltern haben Interesse, ih-
ren Nachwuchs im Waldkinder-
garten unterzubringen.
	 Das hat sich am vergange-
nen Samstag an der Windmüh-
le in Beckum gezeigt. Zahlreiche 
Eltern besuchten die Informa-
tionsveranstaltung in der die 
Initiatorinnen ihr Konzept die-
ses besonderen Kindergartens 
mit einem bunten Programm 
vorstellten. Man habe so viele 
Optionen einen Waldkinder-
garten liebevoll und schön zu 
gestalten. Den ganzen Tag wä-
ren die „Matschzwerge“ an der 
frischen Luft! Sie könnten über 
Wiesen und durch Wälder strei-
fen, durch das Unterholz klet-
tern, Hütten, Stühle und Tische 
aus Holz bauen,  schnitzen, ma-
len, basteln, lauschen und sin-
gen und das alles an der frischen 
Luft. Zudem lernen die Kinder 
viel über Pflanzen und Tiere und 
alles das zu schätzen was der 
Wald bietet.
	 D o c h  w a s  p a s s i e r t  b e i 
schlechtem Wetter? Dann fin-
den die Kleinen Unterschlupf in 
einem gemütlichen Bauwagen, 
wo sie allerlei spannenden Ak-
tivitäten nachgehen könnten. 
Von der Idee bis zur Entwicklung 

steckt inzwischen viel Herz-
blut. Es wäre wirklich ein Traum, 
wenn durch unsere Arbeit schon 
bald einem Waldkindergarten 
für Beckum Leben eingehaucht 
werden könnte, so die Initiato-
rinnen. Im Idealfall finden Kin-
der im Alter von zwei bis sechs 
Jahren einen neuen Kindergar-
tenplatz in der Natur. Weitere 
Informationen und Möglich-
keiten Interessenbekundungen 
auszufüllen und zu verschicken 
auf: www.waldkindergarten-be-
ckum.de (epp)

Waldkindergarten bald in Beckum?
Eine grüne Sache für Kinder

dere Köstlichkeiten zu kaufen. Mit 
viel Spaß und guter Laune gibt es 
vor dem festlich beleuchteten al-
ten Rathaus jeden Abend die 14. 
Beckumer Eisstockschieß-Meister-

schaft um den Cup der Sparkasse 
Beckum-Wadersloh. 
Mehr Informationen und das Pro-
grammheft gibt es auch auf www.
beckum.de.
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Seit Monaten bestimmten 
Bauarbe ite n das Bi ld au f 
dem Marktplatz. Doch da-
mit ist es im Dezember zu-
mindest vorerst vorbei: Wie 
in de n ve rgange ne n Jah -
ren zieht der „Ahlener Ad-
vent“ in die gute Stube ein 
– und zwar vom 8. bis zum 
19. Dezember, in gewohnter 

In Zusammenarbeit mit Pro 
Ahlen und den Stadtwerken 
setzen die Organisatoren auf 
eine Mischung aus Bewährtem 
und neuen Akzenten. Highligt-
hs wie das historische Kinder-
karussell, die Aufführung der 
Weihnachtsgeschichte durch 
Kinder, Smoker, Lichterpyrami-
de und Puppenspieler wird es 
ebenso geben wie den Niko-
laus. Auch ein Veranstaltungs-
zelt wird wieder aufgebaut. 

Form und mit einigen Über-
raschungen.

S t a d t m a r k e t i n g c h e f  C a r -
lo Pinnschmidt von der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
(WFG) blickt voller Zuversicht 
auf die Veranstaltung : „Wir 
können uns auf ein anspre-
chendes Programm freuen.“ 

Hier können sich die Besucher 
auf der beliebten Eisstockbahn 
messen.
	 Der Weihnachtsmarkt wird 
einen breiten Mix an attrak-
tiven Produkten präsentieren: 
40 Händler teilen sich 20 Hüt-
ten. Gleich zwei Torbögen wer-
den in diesem Jahr festlich auf 
den Budenzauber einstimmen. 
Der Ahlener Advent wirft indes 
nicht nur Licht in Ahlens gute 
Stube. Er beleuchtet auch ein 
Stück Stadtgeschichte. Denn 
Archäologen des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe 
(LWL) haben bei ihren Ausgra-
bungen, die bereits bei den 
Planungen in den Bauablauf in-
tegriert werden konnten, eini-
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Der Ahlener Advent lässt den
Marktplatz leuchten 
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Ahlen

Merry Christmas – das ist das 
Fest zwischen Ramadan und 
Weihnachten in der Bergarbei-
terkolonie. Zum 17. Mal findet 
diese beliebte Veranstaltung am 
Mittwoch, 13. Dezember, ab 16 
Uhr auf dem Glückaufplatz statt. 

Die Vorbereitungen sind abge-
schlossen, die Besucher erwartet 
ein buntes Programm aus Büh-

nenshow, toller Stimmung und 
verschiedenen kulinarischen 
Köstlichkeiten aus vielen Län-
dern.  Das Beste: alles ist haus-
gemacht und wird von Gruppen, 
Vereinen und Organisationen im 
Ostenstadtteil vorbereitet. Auch 
Schulen und Kindertageseinrich-
tungen machen mit und haben 
sich für das Bühnenprogramm 
schon mächtig ins Zeug ge-
legt.  Ob singen, Theaterspielen 
oder Tanz – wie immer gibt es 
ein breit gefächertes Programm. 
Ein Techniker wird dafür sorgen, 
dass der Ton richtig getroffen 
und die elektrischen Anschlüsse 
nicht überlastet werden. In der 
Mitte des Glückaufplatzes wird 
eine riesige Feuerschale für Wär-
me und Wohlbehagen sorgen. 
Die Tanzschule Shim Sham wird 

Viele Akteure werden auch in diesem Jahre dafür sorgen, dass „Merry 
Christmas“ zu einer gelungenen Veranstaltung wird. (Foto: ka)  

„Merry Christmas“ lockt auf den Glückaufplatz
eine 15-minütige Vorstellung ge-
ben und dabei das Publikum für 
den Swin begeistern. Für Mer-

ry Christmas hat sogar der Weih-
nachtsmann sein Kommen zuge-
sagt. Ende ist gegen 19 Uhr.  (ka)

ge spannende Entdeckungen 
an den Tag gebracht. Die frei-
liegenden Fundamente kön-
nen während des Weihnachts-
marktes von den Besuchern in 
Augenschein genommen wer-

den, Informationstafeln wer-
den die Befunde erläutern. Zu 
diesem Zweck wird das Veran-
staltungszelt geringfügig klei-
ner ausfallen als in der Ver-
gangenheit. (Fotos: ka) 

Foto: svetamart © fotolia.com
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Advent in den alten 
Scheunen
Auf dem Hof Schulze Rötering in 
Ahlen findet am 3. Advent ein urge-
mütlicher Weihnachtsmarkt statt. 
In den drei großen Scheunen, de-
ren Wände mit Tannengrün ge-
schmückt sind, verbreitet sich eine 
adventliche Gemütlichkeit. Zahl-
reiche Stände bieten Schönes zum 
Staunen und Schenken. 
Das Besondere in diesem Jahr 
sind die neuen Kreationen aus der  
alten Brennerei. Hier kann man sich 
alte Brennkunst in neuem Gewand an-
sehen. Zum Genießen laden zahlrei-
che erlesene Liköre und Branntwei-
ne ein.
Der Hofladen hat seine Türen mit schö-
nen Geschenkideen rund um unsere 
Produkte geöffnet. Im Backhaus hat 
die Weihnachtsbäckerei Einzug gehal-
ten und bietet viele Leckereien. Nicht 
weniger verlockend ist der Duft des 

Glühweins. Wer bei allen Eindrücken 
und nach dem Rundgang hungrig ge-
worden ist, der kann sich mit Grünkohl, 
Bratkartoffeln, Bratwürstchen und 
frisch gebratenen Champignons stär-
ken. Anschließend darf´s dann auch 
ein heißes Getränk mit leckerem Ku-
chen und frischen Waffeln sein.
Auch das Landcafé hat geöffnet und 
wer einen Platz ergattert hat, der kann 
sich dort verwöhnen lassen.
Für die kleinen Gäste halten wir ver-
schiedene Kreativitäten bereit. 
Die Zeiten für unseren Weihnachts-
markt sind Samstag von 13 bis 20 Uhr  
und Sonntag von 10 bis 19 Uhr.  Park-
plätze mit befestigter Zuwegung sind 
am und um den Hof vorhanden. Ein 
Besuch im Landgasthaus, im Hofladen 
und in der Weihnachtsbäckerei ist kos-
tenlos, der Eintritt für den Weihnachts-
markt liegt für Erwachsene bei 5 Euro.

A
n

ze
ig

e
©

 F
.K

.W
. V

er
la

g

Wir wissen vom Fantastilli-
ardär Dagobert Duck weder 
seinen exakten Geburtstag, 
noch spricht er über die tat-
sächliche Höhe seines Vermö-
gens. Nur eines ist sicher: Im 
Dezember 2017 feiert der alte 
Knauser seinen 70. Geburts-
tag und die Fans können prak-
tisch jeden Tag auf ihn ansto-
ßen! 

Gleich drei Neuerscheinungen 
aus dem Hause Egmont Eha-
pa versprechen schillernde Un-
terhaltung: Am 1. Dezember er-
scheinen gleich zwei Titel: Eine 
„Micky Maus Spezial“- Ausga-
be zu Dagobert Duck mit tollen 
Comics und aufregenden Fak-
ten zum Jubiläum der reichs-
ten Ente der Welt und die span-
nende Fortsetzungsgeschichte 
„Micky Maus Edition #5 - Aben-
teuer von Dagobert Duck“ im 
Großformat mit über 100 Seiten, 
in der Dagobert seinem Glück-
staler durch sechs Länder hin-
terher jagen muss. 
	 Am 5. Dezember macht das 

schichten mit etwas Glück ganz 
kostenlos erleben! 
Denn wir verlosen 12 „Lustige 
Taschenbücher“. Die Teilnah-
mebedingungen und den Ein-
sendeschluss finden Sie unter 
www.fkwverlag.com.

„Lustige Taschenbuch 501 - Gold 
und Silber lieb ich sehr“ das Ge-
burtstags-Triple voll. Darin war-
ten jede Menge Spaß und 
Abenteuer in elf spannenden 
Geschichten. Und das Beste 
daran: Sie könne diese elf Ge-

Verlosung:

Ein Hoch auf Dagobert Duck!
Die reichste Ente der Welt wird 70
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Rezept Neubeckum

We i h n a c h t s m a r k t h ü t t e n 
mit  l ie b evo ll  ge st ric k te n 
Socken und Mützen, weih-
nachtlichen Dekorationen, 
handwerklichen Schätzen 
und kulinarischen Genüssen 
erwarten die Besucher des 
Neubeckumer Weihnachts-
marktes, der am Freitag, 15. 
Dezember, erstmalig in die-
sem Jahr in der Zeit von 13 bis 
20 Uhr geöffnet hat.

Wem noch das ein oder ande-
re Weihnachtsgeschenk fehlen 
sollte, der hat die Möglichkeit 
besondere Schätze zu finden 
und mitzunehmen.  Rund um 
und auf der Aktionsbühne prä-
sentieren sich vor allem die 
Neubeckumer Vereine. Bei Ein-

Weihnachtsmarkt vom
15.12. bis 17.12. in Neubeckum
Glühweinduft bei Kerzenschein

bruch der Dunkelheit wird die 
wunderschöne Weihnachtsbe-
leuchtung des Ortes an jedem 
Tag, in voller Pracht erstrah-
len und so manchen Besucher 
zu Schwärmereien verleiten. 
Insgesamt 40.000 Lichter sor-
gen im Bereich der Hauptstra-
ße und den angrenzenden Stra-
ßen für eine weihnachtliche 
Atmosphäre. Wie in jedem Jahr 

kommt Weihnachten und da-
mit auch die Eröf fnung des 
Weihnachtsmarkts früher als 
gedacht, dennoch freut sich ein 

jeder auf die gemütliche, vor-
weihnachtliche Atmosphäre, 
die die heimischen Weihnachts-
märkte bieten.
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Spätestens wenn der Duft von 
Zimt, Nelken, Kardamom und 
Muskatnuss durchs Haus zieht, 
dürfte jedem klar sein: Weih-
nachten ist nicht mehr weit. 
Das Fest der Familie ist zugleich 
auch reich an Genüssen und 
würzigen Aromen. Und selbst 
gemacht schmeckt alles immer 
noch am besten. Die heimische 
Küche in eine Weihnachtsbä-
ckerei zu verwandeln, ist ein Er-
lebnis für die ganze Familie. Das 
Ausstechen der ersten Weih-
nachtskekse stellt für viele eine 
ganz besondere Kindheitser-
innerung dar - noch schöner 
ist es, wenn man dieses Gefühl 
und das adventliche Backritual 
heute mit den eigenen Kindern 
erleben kann.

Rezepttipp:
Würzige Tassenkekse
Viel mehr als Spaß am Backen, 
etwas Zeit und qualitativ hoch-
wertige Zutaten sind für die-
ses Vergnügen nicht nötig. 
Rezepte, die ganz einfach ge-
lingen, werden oft von Gene-
ration zu Generation weiterge-
reicht. Reizvoll ist es aber auch, 
mal etwas Neues auszuprobie-
ren - zum Beispiel diese wür-
zigen Tassenkekse.

Zutaten (für 40 bis 50 Kekse): 30 
g Blockschokolade, 150 g wei-

che Butter, 80 g Puderzucker, 
1 Päckchen Vanillezucker, 1 Ei 
(Größe M), 300 g Mehl, 1 Tee-
löffel (TL) Zimt, einen halben TL 
gemahlene Nelken, einen hal-
ben TL geriebene Muskatnuss.

Zubereitung:
1. Blockschokolade fein reiben.

2. Butter, Puderzucker und Va-
nillezucker schaumig rühren. Ei 
unterrühren. Schokolade, Mehl 
und Gewürze mischen, unter-
kneten und zu einem glatten 
Teig verarbeiten. In Folie wi-
ckeln und etwa eine Stunde 
kühl stellen.

3.  Auf einer bemehlten Ar-
beitsfläche den Teig drei bis 
vier Millimeter dick ausrollen 
und gewünschte Formen aus-
stechen.

4. Im vorgeheizten Backofen 
bei Ober-/Unterhitze 200 Grad 
Celsius (Umluft 180 Grad) fünf 
bis zehn Minuten backen.

5. Die Tassenkekse abkühlen 
lassen und nach Wunsch mit 
Zuckerguss verzieren.
	 Wer keinen Tassenkeksaus-
stecher hat, kann alternativ in 
normale Plätzchen einfach eine 
Kerbe einschneiden, an der der 
Keks später an die Tasse ge-
hängt werden kann. (djd)

Weihnachtsduft liegt in der Luft
Plätzchenbacken ist ein Spaß für die ganze Familie
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Das Adventskonzert des Chors 
„Querbeet“ aus Dolberg hat Tra-
dition. In diesem Jahr wird es ge-
meinsam mit dem Kinderchor 
„Kirchenmäuse“ und dem Ju-
gendchor „Sing for Him“ zum 
fünften Mal veranstaltet. Der Ter-
min ist am 3. Dezember um 17 
Uhr in der St. Lambertuskirche 
in Dolberg, Einlass ist bereits um 
16.30 Uhr. Die Moderation über-
nimmt Pfarrer Markus Müller, 
Krankenhausseelsorger in der St. 
Barbara-Klinik.

Das Programm ist breit gefächert. 
Die Sängerinnen und Sänger ha-
ben dafür ein tolles Repertoire ein-
studiert und es im Rahmen eines 
Probewochenendes im sauerlän-
dischen Schmallenberg optimiert. 
Es besteht aus traditionellen und 
weltlichen sowie modernen Lie-
dern. „Das sind zeitgerechte und 
besinnliche Lieder, die gesungen 
und instrumental begleitet werden“, 

sagt Birgit Steinhoff. Unter ande-
rem würden folgende Songs wie 
„Advent ist ein Leuchten“, „Peace 
Child“ und andere von den 60 Sän-
gerinnen und Sängern vorgetra-
gen. Mitsingen ist bei einigen Lie-
dern ausdrücklich erwünscht.  Auch 
die kleinen Gäste können sich auf 
schöne Lieder, dargeboten vom Kin-

der-und Jugendchor, freuen. Der 
Eintritt ist wie immer kostenfrei. Im 
Anschluss an das Konzert haben die 
Besucher die Möglichkeit zu spen-
den. Der Erlös bleibt in Dolberg und 
geht an den Katholischen und Evan-
gelischen Kindergarten. Für die Be-
sucher gibt es am Ende der Veran-
staltung noch ein „Give away“. (ka)

Der Chor „Querbeet“ unter der Leitung von Martin Göcke hat für sein traditionelles Adventskonzert ein bunt gemischtes 
Repertoire erarbeitet. 

Vor Ort in Vellern

Auch in diesem Jahr wird ein 
großer Weihnachtsbaum, des-
sen helle Lichter im Dunklen 
leuchten, in Vellern aufgestellt 
werden.

Zu verdanken ist diese Augenwei-
de dem Beckumer Heimatverein, 
der in jedem Jahr  dafür sorgt, dass 
ein prachtvoller Baum aus einem 

heimischen Garten in Vellern sei-
nen Bestimmungsort erhält. Un-
terstützung bekommen die Ver-
antwortlichen vom örtlichen 
Bauunternehmer, Ingo Wittkem-
per, der mit schwerem Gerät aus-
rückt, um beim Aufstellen des 
prachtvollen Baumes zu helfen. 
Besonders freuen sich Renate und 
Jochen Feichtiger, vor deren Haus 
der Baum in jedem Jahr aufge-
stellt wird, und die einen direkten 
Blick darauf haben. Die Lichterket-
te in LED-Technik hat eine Länge 
von rund 100 Metern und an ihr 
brennen rund 1.800 Lichter. Wer 
sich also im Dezember auf den 

Weg nach Vellern macht, kann sich 
nach Einbruch der Dunkelheit von 

der Schönheit des Baumes über-
zeugen. 

Vor Ort in Roland

Der Kreisverkehr bei Roland 
nimmt Form an und man kann 
bereits erkennen, welchen 
Weg die Verkehrsströme neh-
men werden, wenn alles fer-
tiggestellt ist.

Die Fahrzeuge können von hier 
aus nach Beckum, Ahlen, Sen-
denhorst und in Richtung Neu-

beckum zum Autobahnan -
schluss der A2 gelangen. Die 
letztgenannte Strecke wird je-
doch voraussichtlich noch min-
destens bis Ende des Jahres ge-
sperrt sein. Das Ziel ist es, alle 
Fahrbahnen in diesem Jahr noch 
so fertigzustellen, so dass sie ge-
nutzt werden können. Die Fer-
tigstellung der Radwege an der 
Vorhelmer Straße und in Rich-
tung Ahlen wird danach statt-
finden. Insgesamt liegt man bei 
der Baumaßnahme im Zeitplan, 
allerdings hat man vor Ort mit 
dem hohen Grundwasserspie-
gel zu kämpfen. Der Kreisverkehr 

in Roland hat einen Durchmes-
ser von 40 Metern bei einer Fahr-
bahnbreite von sieben Metern 
und ist somit auch ausgelegt für 
Schwertransporte, die an dieser 

Stelle rollen. Vor den Häusern, 
die direkt am Kreisel stehen, wird 
ein Lärmschutzwall errichtet, der 
aus einem drei bis vier Meter ho-
hen Erdwall besteht. 

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Das ist ein großes Ärgernis für 
die Anwohner der Strontianit-
straße: dicke Hundehaufen sind 
nicht nur eklig sondern sorgen 
für Unmut und Unverständnis.

Im Bereich des Vorhelmer Bahn-
hofs gehen Hundebesitzer Gassi 
ohne Rücksicht auf andere zu neh-
men. „In den Hinterlassenschaf-
ten der Vierbeiner rutschen Spa-

ziergänger aus oder müssen Ältere 
mit ihren Rollatoren regelrecht ei-
nen Slalomkurs fahren“, sagt Bernd 
Stürmer. Wer Pech hat, bemerkt 
die Haufen zu spät und fährt mit-
tendrein. Er möchte nicht den mo-
ralisierenden Zeigefinger heben 
sondern vielmehr an das Verant-
wortungsbewusstsein der Bürger 
appellieren, den Kot sofort zu ent-
fernen. Dafür eignen sich die roten 
Tüten, die an vielen Stellen ausge-
geben werden. Das gilt für die Stadt 
Ahlen schon fast flächendeckend. 
Jetzt will sich Bernd Stürmer da-
für stark machen, dass auch im Be-
reich des Vorhelmer Bahnhofs ein 
entsprechender Behälter aufge-

In Neubeckum, im Bauge-
biet „Vellerner Straße“ plant 
die Firma Vista Reihenhaus 
GmbH insgesamt 44 Doppel-
häuser und fünf Reihenhäu-
ser zu bauen.

Die dafür erforderlichen Grund-
stücke wurden von der Firma 
Beta Baulandentwicklungsge-
sellschaft bereits von privaten 
Grundstückseigentümern ge-
kauft. Außerdem wurde ein Er-
schließungsvertrag zwischen 
der Stadt Beckum und dem In-
vestor abgeschlossen und die 
Erschließungsarbeiten haben 
bereits begonnen. Sie sollen 
Ende Januar bereits abgeschlos-

sen sein. Der Spatenstich für 
die erste Hochbaumaßnahme 
wird voraussichtlich im Okto-
ber 2018 stattfinden.  Die Fertig-
stellung der Häuser ist für Ende 
2019 geplant. Die Reihenhäuser 
haben eine Größe von 129 Qua-

dratmetern Wohnfläche und die 
Doppelhäuser von 110 Quadrat-
metern, wobei die Energiever-
sorgung  bei beiden Haustypen 
über eine Pelletanlage erfolgt. 
Der Einstiegspreis für ein Haus 
wird bei rund 190.000 Euro lie-

Vor Ort in Neubeckum

Vor Ort in Vorhelm Vor Ort in Dolberg
stellt wird. Gerade in der dunklen 
Jahreszeit könne  der Hundekot zu 
einer gefährlichen und unange-
nehmen Rutschpartie werden. (ka) 
/Foto: privat

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

gen. Die Investitionssumme 
im Baugebiet liegt bei insge-
samt rund 9,5 Millionen Euro. Zu 
finden ist das neue Baugebiet 
an der Vellerner Straße hinter 
dem Kreisverkehr, der zum Al-
di-Markt führt.

Neubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Vorhelm
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf
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Am 16. Dezember wird die 
Band „Hemesath“ für ihre Fans 
und Freunde, nach einem er-
folgreichen Jahr, ein Jahresab-
schlusskonzert in Beckum in der 
„Quelle“ geben. 

Die Band spielt seit März 2012 har-
ten Rock mit deutschen Texten 
und das als Quintett. „Uns ist es 
wichtig, dass die Texte und der Ge-
sang sinnreich und ausdrucksstark 
sind“, erklärt Andre Rasfeld, der in 
der Band Gitarre spielt und Back-
ground singt. Christopher Zum-
bült (Gesang), Peter Bernhardt 
(Bass), Wolfgang Broschk (Gitarre) 
und Frank Schoppengerd (Schlag-
zeug) komplettieren die Becku-
mer Band. Zweimal in der Woche 
treffen sich die Mitglieder im Pro-
benraum in Neubeckum und das 

Andre Rasfeld, Frank Schoppengerd, Christopher Zumbült, Peter Bernhard und Wolfgang Broschk (v.l.) spielen harten 
Rock mit deutschen Texten.  Foto: Britt Byrnes

mit Genre Größen wie die Bands 
„Moonspell“, „The dark Tenor“ und 
„Crematory“. Bei der „Herbststurm 
Tour 2017“spielten sie sich als He-
adliner quer durch die Republik 
und zwar in Köln, Lübeck, Bremen, 
Wuppertal und auch Oberhausen.  

neben allen beruflichen Termi-
nen. „Wir komponieren und erar-
beiten unsere Stücke selbst. Die 
Gruppe hat eine erfolgreiche Festi-
valsaison hinter sich. Sie spielte un-
ter anderem auf dem Castle Rock 
Festival in Mühlheim zusammen 

Die Band wird bei dem Konzert 
in heimatlichen Gefilden Titel aus 
bisher veröffentlichten CD`s spie-
len, aber auch Stücke des in 2018 
erscheinenden Albums. Tickets 
gibt es für 10 Euro in der Quelle, 
Clemens-August-Straße, Beckum. 

Vereinsnachrichten

Wasser als verbindendes Element
ASG-Schwimmer setzen auf Zusammenhalt und hoffen auf „Medaillenregen“

Jahresabschlusskonzert „Wieder daheim“ in Beckum
Die Beckumer Band Hemesath und „Nervenbeisser“ aus Mainz

Das Klimpern von Medaillen 
kennen die Schwimmer der ASG 
gut. Nein, sogar sehr gut: Egal 
wo sie hinfahren, die heimischen 
Wasserratten sind sehr häufig 
auf dem Treppchen zu finden. 
Früher wie heute konnte die Ab-
teilung zahlreiche beachtliche 
Erfolge verbuchen.

Doch ist es alleine das, was das 
Schwimmen für sie ausmacht? 
„Nein“, widerspricht Jonas Leifeld 
entschieden, während er im Park-
bad Bahn um Bahn mit einem 
„Affenzahn“ mal kraulend mal 
im Schmetterlingsstil zurücklegt. 
„Hier kann ich einfach vom All-
tag abschalten und gleichzeitig 
meinen Körper fit halten“, erklärt 
der 21-Jährige, was ihn an sei-
ner Sportart reizt. Einfach mal ab-
schalten: Dieses Gefühl verbindet 
über 500 Schwimmer bei der Ah-
lener SG, die das kühle Nass als 

ihre Leidenschaft ansehen.

Schwimmer übernehmen früh- 
zeitig Verantwortung in der Ab-
teilung
Kein Wunder, dass da der Zusam-
menhalt in der Abteilung stimmt 
und großgeschrieben wird. „Wir 
sind eine Mannschaft, egal in wel-
cher Wettkampfgruppe man 
schwimmt“, verdeutlicht Vor-
standsmitglied Tanja Poimer, was 
den Machern um den Vorsitzenden 
Alfons Leifeld wichtig ist: Von der 
Wettkampfgruppe 1 bis zur Wett-
kampfgruppe 5 soll der Nachwuchs 
nicht nebeneinander, sondern mit-
einander Sport treiben. Und dazu 
gehört auch, dass sich aktive Nach-
wuchsschwimmer selbst als Trai-
ner engagieren. So wie Hannah 
Brinkmann (17), die selber in der er-
sten Mannschaft schwimmt aber 
als Trainerin die jüngeren Schwim-
mer fördert. „Es macht mir Spaß, die 

Entwicklung der Kinder mitzuerle-
ben“, sagt Brinkmann.  

Neuaufbau der ersten Mann-
schaft unter Klaus Schwarz
Gerade diese Entwicklung von jun-
gen Talenten ist es, die mittelfri-
stig den Erfolg der Abteilung si-
chern soll, die sich gerade in einem 
Umbruch befindet. Nachdem die 
so erfolgreiche erste Mannschaft 
fast komplett wegbrach, kam A-Li-
zenz-Trainer Klaus Schwarz im 
März nach Ahlen, um eine neue 

Mannschaft aufzubauen. Minde-
stens fünf Mal pro Woche steht hier 
hartes Training auf dem Programm. 
Mit Erfolg. „Die Saison ist bislang 
sehr erfolgreich gelaufen“, berich-
tet Tanja Poimer. Das nächste große 
Highlight steht dabei auch schon 
vor der Tür: Am 09./10. Dezem-
ber finden die OWL-Meisterschaf-
ten im heimischen Parkbad statt. 
Mit einem erneuten „Medaillenha-
gel“? Dafür wird es erneut den Zu-
sammenhalt aller 150 Wettkampf-
schwimmer brauchen.
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Spätestens mit dem Beginn der 
Adventszeit verspüren viele 
Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen, Bäume 
und Pflanzen spielen dabei tra-
ditionell eine wichtige Rolle. 
Nicht ohne Grund gilt Grün ne-
ben Rot als die klassische Weih-
nachtsfarbe.

Oh Tannenbaum,
oh Tannenbaum…
Der viel besungene Weihnachts-
baum ist das wohl wichtigste 
Dekorationselement der Weih-
nachtszeit. Draußen sorgen spä-
testens ab Ende November mit 
Lichterketten behängte Bäume 
überall für weihnachtliche Stim-
mung. Und auch drinnen mag 
in der Weihnachtszeit kaum je-
mand auf einen prachtvoll ge-
schmückten Tannenbaum ver-
zichten. Doch die Wahl des 
Wunschbaums kann schnell zur 
Qual werden. Zu groß, zu klein, 
oder zu schief gewachsen - es ist 
gar nicht so einfach, die richtige 
Wahl zu treffen. Zahlreiche Stän-
de in den Städten, Gartencenter 
oder Baumärkte bieten die unter-
schiedlichen Tannen an. 
	 Wer dem Stress in den über-

vollen Innenstädten und dem Ge-
drängel in den Geschäften ent-
kommen möchte, kann den Kauf 
des Weihnachtsbaums selbst zum 
Happening für die Familie ma-
chen. Einfach hinaus fahren in die 
Natur, in einer Tannenschonung 
in aller Ruhe die Tanne auswäh-
len - und dann sogar noch sel-
ber schlagen. Nach der Aktion 
im Wald munden Glühwein, Kin-
derpunsch und Bratwurst garan-
tiert besonders gut. Immer mehr 
Forstbetriebe bieten diese Mög-
lichkeit an.
	 Winterblüher versprühen 
schon in den Wochen vor Weih-
nachten festliche Stimmung. Un-
ter den Zimmerpflanzen sind 
besonders Weihnachtsstern, 
Amaryllis und Weihnachtskak-
tus beliebte Weihnachtsbotschaf-
ter. Auch die Christrose wird in 
der Weihnachtszeit gerne als le-
bendiger Zimmerschmuck ver-
schenkt. Weitere Ideen und fach-
kundige Beratung gibt es im 
grünen Fachhandel. (djd/GMH)

Lebendige Weih-
nachtsdekoration
Mit Tannenbaum und Winter-
blühern das Zuhause schmücken
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Den jungen musikalischen 
Nachwuchs in Ahlen und Umge-
bung fördern, junge Menschen 
an Instrumente heranführen, 
Bands auf die Bühne bringen 
und die Vernetzungen zwi-
schen Musikern und Veranstal-
tern fördern: Das sind bereits 
seit 1992 die Ziele des Festivals 
„Rumble“ im Bürgerzentrum 
Schuhfabrik in Ahlen. 

Es ist ein Baustein des Projekts 
„Musik im Zentrum“. Ein beson-
deres Merkmal vom „Rumble“ ist, 
dass die Hauptbands nicht nur 
auftreten sondern auch aktiv an 
der Planung des Festivals beteili-
gt sind. So entstehen schon früh 
Kontakte. Beim diesjährigen Festi-
val haben insgesamt sechs Musi-
kacts die Möglichkeit genutzt, vor 
Publikum ihr Können zu zeigen. 
Die drei Hauptbands „TigersONa-
cid“, „Annie‘s Style“ und „Nope-
dose“ konnten sich besonders auf 
ihren Auftritt in der Schuhfabrik 
freuen. Denn sie haben nicht nur 
ihre selbstgeschriebenen Songs 
präsentiert, sondern wurden da-
bei auch ganz genau von Profis 
beobachtet. 
„Wir haben dieses Jahr erstmals 

einen Bonus für die ersten drei 
Bands. Sie bekommen ein profes-
sionelles Coaching von Guido Sc-
holz, Sänger der Band Kapelle Pe-
tra, Olaf Menne von Goldstrom 
Booking und Simon Stücker von 
Sparta Booking“, erklärt Projekt-
leiter Theo Heming. Die Profis ha-
ben sich die Auftritte der Bands 
angeschaut und werden ihnen bei 
einem weiteren Treffen Tipps in 
den Bereichen Aufbau von Songs, 
Performance, Management einer 
Band sowie professionelle Medi-
enarbeit geben. „Da freuen wir 
uns drauf, denn als Quereinstei-
ger nehmen wir gerne jeden Tipp 
an, den wir bekommen können“, 
sagt Max Langefeld. Er ist der Sän-
ger der Band „TigersONacid“. Zu-
sammen mit Schlagzeuger Phillip 
Brandt und Bassist Marco Wimmer 
hat er den Abend eröffnet. 
Am späten Abend folgten die „Co-
versessions“, bei denen unter an-
derem „Hysteria“ aufgetreten ist.
„Die Band ist bei ‚Let’s play Music‘, 
einem weiteren Baustein von ‚Mu-
sik im Zentrum‘ entstanden. Es ist 
ihr zweiter Auftritt überhaupt“, so 
Theo Heming. Weitere Infos zum 
„Rumble“ und „Let’s play music“ 
unter www.schuhfabrik-ahlen.de

Nachwuchsmusiker 
rocken die Schuhfabrik
„Rumble 2017“ in Ahlen
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Man kann es praktisch schon 
r i e c h e n .  We n n  e s  i n  O e -
lde verführerisch nach Zimt, 
Glühwein, Eierpunsch und 
Plätzchen duftet und Lichter-
glanz über dem Rathausplatz 
liegt, ist es wieder soweit. 
Dann öffnet der Weihnachts-
markt im EVO Lichterglanz 
seine Pforten.

Von Donnerstag 7., bis Sonntag, 
10. Dezember, wird im Herzen 
der Stadt wieder die besinn-
liche Zeit eingeläutet. In klir-
render Kälte ein heißes Getränk 
in der Hand halten, Lebkuchen, 
Printen, Stollengebäck und Co. 

kuchen und leckeren regionalen 
Spezialitäten. Aber auch Nasch-
katzen werden hier so richtig 
auf ihre Kosten kommen. Scho-
kolade, gebrannte Mandeln, 
Crepes und Waffeln werden den 
Appetit auf Süßes stillen. Selbst-
verständlich wird es noch vieles 
mehr in Hülle und Fülle auf dem 
Weihnachtsmarkt und natürlich 
in bester Qualität geben. Zahl-
reiche Verkaufsstände bieten 
ihren Gästen sowohl Geschen-
kartikel als auch weihnachtliche fene Sonntag wird die Bürger in 

die Stadt locken, sondern auch 
die adventliche Stimmung in 
der Innenstadt. Denn ab diesem 
Sonntag bis einschließlich Frei-
tag, 22. Dezember heißt es: Oe-
lde im Advent!

	
Im Anschluss an den viertägigen 
Weihnachtsmarkt am Rathaus 
der Stadt, wird auf dem Markt-
platz ein kleines Zeltdorf um-
rahmt vom Otmar-Alt Kalender 
und dem traditionellen großen 
Weihnachtsbaum  aufgebaut. 
Täglich von 16 bis 19 Uhr wer-
den die Gastronomen die Be-
sucher mit Köstlichkeiten ver-
wöhnen. Ebenfalls dabei  ist 
das Akkordeonorchester Hoh-
nerklang Oelde mit einem Waf-
felstand. Die Auftaktveranstal-
tung auf dem Marktplatz bildet 
das große Gewinnspiel des Han-
dels rund um den Otmar-Alt-Ad-
ventskalender. Die Tagesgewin-
ner vom 1.12. bis 9.12. werden 
am verkaufsoffenen Sonntag, 
10.12., gegen 18 Uhr vom Ge-
werbeverein ermittelt. Ab die-
sem Tage wird täglich um 18.30 
Uhr der Tages- bzw. Wochenge-
winner ermittelt. Auf die Kun-
den warten wieder tolle Prei-
se.  Die Tagespreise haben 
jeweils einen Wert von minde-
stens 100€, die Wochenpreise 

genießen, darauf haben wohl 
schon viele Bürger lange gewar-
tet. Zahlreiche Stände zum Essen 
und Trinken, Stöbern und Bum-
meln aber auch die festlich ge-
schmückte Bühne mit einem ab-
wechslungsreichen Programm 
werden hier wieder für ein vor-
weihnachtliches Ambiente sor-
gen. Kindergärten, Kinderchöre, 
Tanzgruppen, Musikgruppen 
und Erwachsenenchöre stim-
men auf die Weihnachtszeit mit 
Schauspiel, Gesang und Tanz 
auf der Bühne ein.  Kulinarisch 
verwöhnt wird man selbstver-
ständlich mit deftigen Speisen 
wie Bratwurst, Pommes, Reibe-

Spezialitäten, Bastelutensilien, 
Handarbeiten, Schmuck, Beklei-
dung und Accessoires an. Zu-
dem wird am Sonntag, 10. De-
zember im Herzen von Oelde 
der verkaufsoffene Sonntag in 
der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr 
stattfinden. Ein Advents-Shop-
ping-Tag für die ganze Fami-
lie der zum Bummeln, Schau-
en, Stöbern und Kaufen einlädt 
und bestimmt nicht nur Kinder-
augen zum Leuchten bringt. 
Aber nicht nur der verkaufsof- einen Wert von 500€ und der 

Hauptpreis  einen Wert von 
rund 3.000€. Täglich ab 16 Uhr 
wird es zudem ein stimmungs-
volles Begleitprogramm auf der 
Marktplatz-Bühne oder in der St. 
Johannes-Kirche geben. Hier-
zu gehören Krippenspiel-Auf-
führungen ebenso wie Musik, 
Mitmachtheater sowie gespie-
lte Weihnachtsgeschichten von 
dem Ensemble der Burgbühne 
Stromberg. (epp)

Oelde im Weihnachtszauber
Stimmungsvolle Adventszeit mit Glühwein und Punsch genießen…
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Ennigerloh Ennigerloh

Komplette Haushaltsauflösungen, Umzüge deutschlandweit und  
Entrümpelungen aller Art, sowie professionelle Hilfe beim 

Möbel-Auf und –Abbau.  Das alles kostengünstig und besenrein.

Sie suchen noch einen fachkundigen Anbieter 
für diese Dienstleistungen? 

Dann bin ich, Siggi Schuleikin, Ihr zuverlässiger Partner, 
denn diese Aufgabe ist mein Kerngeschäft. Zu meinem 
Dienstleistungsspektrum für Sie zählen unter anderem aber 
auch die kostenlose Abholung gut erhaltener Möbel und 
Trödel sowie die professionelle Hilfe beim Möbel- Auf- und 
Abbau. Ich berate Sie ausführlich und plane meine Tätigkeit 
sorgfältig um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Ich bedanke mich bei meinen Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2018.

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich 
bereits seit 40 Jahren um 
die Sicherheit seiner Kun-
den kümmert : Die Alarm-
anlage BUBLITZ ALARM B2 
schlägt bereits Alarm bevor 
der Täter das Haus betritt. 
Eine Steckdose genügt, kei-
ne lästige Verkabelung, kei-
ne Sensoren an Türen oder 
Fenstern. Die Firma Bublitz 
setzt auf modernste Technik 
und kontinuierliche Quali-
tät. Die hohe Auszeichnung 
„INDUSTRIEPREIS 2011“ und  
die Zertifizierungen durch 
die Experten-Jury „Best of 
2013“, „Best of 2016“ so-
wie „Best of 2017“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Dunkle Jahreszeit 
ist Einbruchszeit
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur 
die einbruchstypische Verän-
derung dieser beiden Parame-
ter löst zuverlässig Alarm aus. 
Daher reagiert das Alarmsys-
tem Bublitz B2 weder auf Gewit-
ter, Vogelflug, Überschallknall 
oder ähnliche Umweltereig-
nisse. Bewohner und Haustie-
re können sich bei aktivierter 
Alarmanlage im gesicherten Be-
reich völlig frei bewegen. Die 
Überwachung funktioniert zu-
verlässig über mehrere Etagen. 
Das Alarmsystem kann gleich-
zeitig als RAUCH- UND BRAND-
MELDEANLAGE erweitert wer-
den. Pro7: „Keine ist so genial 
wie der Bublitz Alarm B2“ FAZ 
August 2005: „Es war  eine über-
zeugende Demonstration“, FAZ 
März 2011:  „Einbrecher am Ein-
dringen hindern“ DIE WELT: „Ge-
rät vertreibt ungebetene Gäste, 
bevor sie eindringen“. Weitere 
Informationen und Beratung er-
halten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de
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Auch wenn es bereits nachmit-
tags wieder dämmert gibt es 
doch einen Grund sich über 
die dunkle Jahreszeit zu freu-
en, denn dann werden auf dem 
Weihnachtsmarkt in Enniger-
loh wieder die Lichter hell er-
strahlen.

Die Vorfreude auf das Gabenfest 
ist praktisch schon zum Greifen 

nah. Somit haben auch die Kol-
pingfamilie und die Geschäfts-
freunde alle Hände voll zu tun, 
denn die Vorbereitungen für den 
Weihnachtsmarkt, der am Sams-
tag, 16. Dezember, von 15 bis 22 
Uhr und am Sonntag, 17. Dezem-
ber, von 14 bis 19 Uhr in der Drub-
belstadt stattfinden wird, laufen 
auf Hochtouren.
	 Mit vielen verführerischen Köst-

Das beigefügte Foto zeigt die Verantwortlichen des Organisations-Teams: 
(v.l.n.r.) Matthias Lettmann, Dirk Aufderheide, Christoph Gruchmann, Klaus 
Schmitt, Benedikt Eustermann, Ingo Rampelmann

lichkeiten, Geschenkideen und in-
dividuellen Angeboten verspre-
chen die Organisatoren wieder 
Wünsche in Hülle und Fülle für das 
Fest der Liebe wahr werden zu las-
sen.
	 Zahlreiche Vereine und Grup-
pen haben hierbei ihre Teilnah-
me bereits zugesagt. So werden 
der BVB-Fanclub, die CDU-Ort-
sunion, Röpers Mandelstand, der 
Förderverein „Ennigerloher Bä-
der“, die AWO, die Abiturientia 
2018 des Kopernikus-Gymnasiums 
Neubeckum, die Kolpingsfamilie 
und viele weitere Aktive für ein at-
traktives Marktangebot sorgen. 
Der SuS wird auch wieder einen 
Weihnachtsbaumverkauf mit Lie-
ferservice anbieten. Ab 11.30 Uhr 
am Samstag kann man sich Bäu-
me reservieren lassen. Zum Auf-
wärmen steht den Besuchern ein 
Kaffee- und Kuchenzelt zur Verfü-
gung. Der Nikolaus wird ebenfalls 

den vorweihnachtlichen Markt be-
suchen. Zur Unterhaltung haben 
u.a. die Blockflöten-Gruppe und 
die Trompeter der Musikschule Be-
ckum-Warendorf ihr Kommen an-

gekündigt. Für die musikalische 
Untermalung und die Moderation 
zeichnet sich erneut Markus He-
seker von Sound-Connection ver-
antwortlich. Wie bereits im Vorjahr 

findet erneut eine Weihnachts-
markt-Verlosung mit Unterstüt-
zung der Stadtwerke ETO statt. Die 
Gewinner werden am Sonntag um 
18 Uhr gezogen. (epp)

Weihnachtsmarkt in Ennigerloh
Alle Jahre wieder- Bummel durch die Drubbelstadt
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Auf dem Gelände der Zeche 
Westfalen gleich um die Ecke 
des außerschulischen Lernorts 
Phänomexx hat der Verein 
jetzt eine Werkstatt eröffnet. 
Vorsitzender Reinhardt Böhm 
hat sich dafür eingesetzt und 
mit der Sparkasse Münster-
land Ost starke finanzielle Un-
terstützung gefunden.

„Mit der ZDL –Landesgeschäfts-
stelle (Zukunft durch Innovation 
) wurde ein fünfjähriger Koope-
rationsvertrag geschlossen, Re-
gierungspräsidentin Dorothee 
Feller hat die Schirmherrschaft 
übernommen“, freute sich Böhm 
über die große Akzeptanz. Karl-
Heinz Siehoff konnte als Schrei-
ner eingestellt werden. 
	 Mit Lehrern und Schülern der 
Overberg-Hauptschule, Fritz- 
Winter -Gesamtschule, der Se-

Es gibt eine Eigenschaft, die 
die Bürgerstiftung Ahlen für 
sich überhaupt nicht in An-
spruch nehmen will. „Wir sind 
kein elitärer Verein“, sagt Dr. 
Heinz Dallmer mit Nachdruck. 

Zwar habe er kein offizielles 
Amt in Stiftung oder Stiftungs-
rat inne, aber die Zielsetzung 
der Bürgerstiftung vertrage sich 
sehr mit seinem Lebensmotto, 
der Gesellschaft mit Rat und Tat 
zur Verfügung zu stehen. „Ich 
brauche Menschen um mich her-
um, sonst verkümmere ich“, habe 
Dallmer nach dem Eintritt in den 
Ruhestand eine Leere empfun-
den. Er sei davon überzeugt, dass 
viele Menschen in Ahlen den-
ken: „Ich würde gern noch etwas 
tun.“ Die Bürgerstiftung biete 
diesen Menschen „einen Hafen 
für Engagement“, so Dallmer. 
Damit künftig noch mehr Men-
schen Kurs auf diesen Hafen neh-
men, wirbt die Bürgerstiftung 

gend ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter gesucht, 
die Freude an der Öffentlichkeits-
arbeit, an Bürotätigkeiten und an 
der Vorbereitung von Veranstal-
tungen haben. „Wenn wir wach-
sen wollen, und das wollen wir, 
dann brauchen wir Unterstüt-
zung auf diesen Feldern“, sagt 

der stellvertretende Vorsitzende 
Bernd Ahlmer. 
Als Anlaufstelle für interessier-
te Bürgerinnen und Bürger ste-
hen Franz Tripp (T. 02382 83101, 
franztripp @ freenet.de) und 
Bernd Ahlmer (T. 0151 14911904, 
bernd.ahlmer@t-online.de) zur 
Verfügung.

Wollen die Bürgerstiftung für mehr Menschen öffnen: v.l. Dr. Alexander 
Berger, Rudolf Pollex (Stiftungsrat), Franz Tripp, Dr. Heinz Dallmer, Bernd 
Ahlmer.

um ehrenamtliche Unterstützer. 
„Projektideen haben wir viele, es 
fehlen uns aber die Menschen, 
die diese umzusetzen helfen“, 
beschreibt Vorsitzender Franz 
Tripp das Dilemma, aus dem die 
Stiftung nun mit einer Öffent-
lichkeitskampagne Ausweg zu 
finden versucht. „Wir rufen Rat 
gebende und Ahlen liebende 
Menschen auf, sich zu melden“, 
verspricht Tripp ein großes The-
menfeld, auf dem es sich zu en-
gagieren lohne. Der breite Stif-
tungszweck lasse von Bildung 
über Kinder-, Jugend- und Seni-
orenarbeit bis hin zu Sport sowie 
Umwelt- und Landschaftsschutz 
viel Raum zur Ehrenamtsarbeit. 
Jedem Thema soll ein Team zu-
geordnet werden, das mit gu-
ten Ideen und Aktionen der Stif-
tungsarbeit Gesicht gibt.
	 Vordringlich sei zunächst aber 
der Aufbau eines Teams, um der 
Vereinsarbeit Struktur zu verlei-
hen. Organisatorisch seien drin-

statt in den aktuellen Prozess 
der sozialen Stadt im Ahlener 
Südosten eingebunden wer-
den, kündigte der Vorsitzende 
an.  Vorerst ist sie freitags nach-

kundarschule und dem Gym-
nasium St. Michael wurde die 
Arbeit bereits aufgenommen. In 
der Werkstatt werden Exponate 
für die Schülerlabore Phänome-
xx angefertigt. Didaktische Lei-
terin ist Anna Weber. „ Die Kre-
ativität wird gefördert“, begrüßt 
sie das neue Angebot des mul-
tifunktionalen Arbeitens. So ist 
geplant, Porträts mit der Kame-
ra aufzunehmen, unter Anlei-
tung Bilderrahmen zu bauen, 
die Fotos einzuspannen und mit 
LED-Licht zu hinterlegen.
Für die Sekundarschule hat 
Kunsterzieherin Ulla Niehues 
bereits beste Erfahrungen ge-
sammelt und eine Arbeitsge-
meinschaft in die Räume der 
Werkstatt verlegt. Zukünftig sol-
len in den neuen Räumen aber 
auch Eltern-Kind-Gruppen ar-
beiten können und die Werk-

mittags und samstags geöffnet. 
Nach Absprache können unter 
der mail-Adresse mail@phae-
nomexx.info Termine angefragt 
werden. (Text und Bild: ka)  

Eine Werkstatt ergänzt
die Angebote von Phänomexx

Bürgerstiftung sucht Engagierte 
für ein lebenswertes Ahlen

Ein niedlicher Welpe oder ein 
kleines Kätzchen sorgen am 
Weihnachtsabend oft für Be-
geisterung, aber was mit gro-
ßer Freude beginnt, endet 
schnell im Tierheim, sobald 
sich die neuen Halter mit den 
tatsächlichen Ansprüchen des 
Tieres konfrontiert sehen. Des-
halb sollte sich ein Tier nur 
ganz bewusst zugelegt werden. 
Als Überraschungsgeschenk 
zu Weihnachten ist es absolut 
ungeeignet – darauf weist der 
Deutsche Tierschutzbund hin. 

Die Tierschützer empfehlen 
grundsätzlich, sich vor der An-
schaffung intensiv mit der Tier-
art zu befassen. Aufgrund der oft 
stressigen Weihnachtszeit sollte 
man ein neues Heimtier aber in 
jedem Fall besser erst nach den 
Weihnachtstagen aufnehmen. Der 
Trubel und die Hektik während der 
Vorweihnachtszeit und der Fei-
ertage erschweren es dem Neu-
zugang, sich in aller Ruhe an sein 
neues Zuhause zu gewöhnen.
	 „Ein Tier ist kein Pullover und 
kein Spielzeug, keine Sache, die 
ich einfach umtauschen kann, 
wenn sie nicht passend ist oder 
nicht gefällt“, sagt Thomas Schrö-
der, Präsident des Deutschen Tier-
schutzbundes. „Mit einem Tier 
übernimmt man die Verantwor-
tung für ein Lebewesen – und 
muss auch bereit sein, diese zu tra-
gen, solange das Tier lebt.“ Eltern 
muss dabei klar sein, dass ein Kind 
nie allein die Verantwortung für 
ein Tier übernehmen kann.
	 Oft bemerken Eltern zu spät, 
dass ein Großteil der Versorgung 
– das Füttern, das Säubern des Ge-
heges oder das Gassi gehen – an 
ihnen hängen bleibt. Schnell lan-
den Katze, Kaninchen oder Meer-
schweinchen dann im Tierheim 

Tiere als Weihnachtsgeschenk ungeeignet

– oft auch erst im Laufe des fol-
genden Jahres, wenn Urlaubsplä-
ne, unerwartete Kosten oder die 
bis dahin unbekannten Anforde-
rungen an eine artgerechte Hal-
tung die Freude über das neue 
Familienmitglied vergehen las-

sen. „Jedes Jahr nehmen die uns 
angeschlossenen Tierheime fast 
300.000 neue Tiere auf – viele da-
von wurden unüberlegt ange-
schafft, oftmals auch zu Weihnach-
ten“, sagt Schröder.
(Deutscher Tierschutz Bund)

Silvester ist für unsere Haus-
tiere oft weniger amüsant 
als für uns Menschen. Die 
lauten Raketen und Böller 
werden von Hunden und 
Katzen oft als Bedrohung 
empfunden und führen zu 
mehr oder weniger stark 
ausgeprägten Angstsymp- 
tomen.

Wie kann man es seinen Tier- 
en nun etwas angenehmer 
machen?
Zunächst einmal gilt es, Ruhe 
zu bewahren und nicht be-
ruhigend auf das Tier einzu- 
reden, da dies eher als Bestä-
tigung der Angst empfunden 
wird. Man sollte den Tieren ei-

rechtzeitig zu informieren, da 
manche Präparate schon einige 
Tage vor Silvester gegeben wer-
den müssen, um eine optimale 
Wirkung zu entfalten. Wenn man 

nen Rückzugsort anbieten, nach 
Möglichkeit in einem der Straße 
abgewandten Raum, leise Musik 
oder ein laufender Fernseher 
können vom Silvesterlärm ab-
lenken. Hunde sollten schon 
in den letzten Tagen des Jahr-
es nur angeleint rausgehen, da 
zu dieser Zeit oft auch schon 
geböllert wird und der Hund in 
Panik weglaufen könnte.
Freigängerkatzen sollten recht-
zeitig ins Haus geholt werden.
Wenn man schon weiß, dass das 
eigene Tier ängstlich auf die 
Knaller reagiert, kann man mit 
verschiedenen Mitteln Abhilfe 
schaffen, unsere Tierarztpraxis 
berät Sie gerne dazu.
Wichtig ist in diesem Fall, sich 

diese Punkte beachtet, steht 
einem entspannten Jahres- 
wechsel für Sie und Ihren 
Haustieren nichts mehr im 
Wege.

– Anzeige –

Silvester mit Haustieren
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Die Ausstellung widmet sich mit 
über 100 Bildern, Aquarellen, 
Gemälden und Arbeiten auf Pa-
pier, dem singulären Schaffen 
des Karlsruher Künstlers Fritz 
Klemm (1902-1990), der sein 
Werk erst spät veröffentlich-
te und als einer der wichtigsten 
deutschen „Postminimalisten“ 
größte Anerkennung erhielt.  

Fritz Klemms Kunst steht für ihre 
Dichte und Intensität, mit der er 
alltägliche Motive auf das We-
sentliche reduziert. In einer Balan-
ce zwischen sachlicher Beobach-
tung und subjektiver Einfühlung 
gelangte er zu einem besonde-
ren  Ausdruck, der durch die hand-
schriftliche Aktion und die ein-
gesetzten Materialien lebt. Es 
entstanden Motivreihen mit Situ-
ationen aus seinem Atelier, wobei 

das Fenster und die Wand zuletzt 
die höchste Bedeutsamkeit erfah-
ren. Fritz Klemms Kunst berührt 
hierbei immer wieder die Grenze 
zur gegenstandslosen Malerei und 
zu einer den Illusionismus negie-
renden Objekthaftigkeit des Bil-
des. Die Ausstellung ist eine Ko-
operation mit dem Museum de 
Fundatie in Zwolle und dem Leon-
hardi Museum in Dresden. An die-
sen Stationen ist die Ausstellung 
nach ihrer Laufzeit in Ahlen, wo sie 
am 28.01.2018 endet, zu sehen. Es 
wird ein gemeinsamer zweispra-
chiger deutsch/niederländischer 
Katalog mit über 80 großforma-
tigen Abbildungen und Texten 
veröffentlicht. Als Ergänzung prä-
sentiert die bekannte Fotografin 
Barbara Klemm eine Auswahl ihrer 
Künstlerporträts, u.a. auch von ih-
rem Vater Fritz Klemm.D a s  Te a m  d e s  B e c k u m e r 

Stadttheaters unter der Re-
gie von Kati Peterleweling 
möchte in diesem Jahr mit 
„Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch“ 
von Michael Ende das Publi-
kum „magisch“ verblüffen. 
Bis zur Premiere am 3. Dezem-
ber um 16 Uhr müssen noch 
viele Fragen geklärt werden. 
Was leuchtet im UV-Licht? Wie 

werden die technischen An-
lagen versteckt? Und vor al-
lem: Wie zaubert man Perga-
mentrollen zusammen, Blitze 
aus der Hand oder sich ein-
fach herbei? 

Zum Inhalt:
Der geheime Zauberrat Beel-
zebub Irrwitzer und seine Tan-
te Tyrannja Vamperl haben kurz 
vor Neujahr am Silvesterabend 
nur noch wenige Stunden Zeit 
ihren Soll an bösen Taten für 
das vergangene Jahr zu erfül-
len, wenn sie nicht von dem höl-
lischen Gerichtsvollzieher ge-
pfändet werden wollen. Der 
satanarchäolügenialkohölli-
sche Wunschpunsch soll ihnen 
dabei helfen die Welt zugrun-
de zu richten. Doch die beiden 
von dem „Hohen Rat der Tiere“ 
eingesetzten Spione, der Kater 
Maurizio und der Rabe Jakob, 
geben nicht klein bei, das Un-
heil abzuwenden. Ihnen bleiben 
nur wenige Stunden, um die Ka-
tastrophe zu verhindern. Flüsse 
sollen vergiftet, Seuchen in die 
Welt gesetzt und das Klima ma-
nipuliert werden. 
	 Michael Endes spannendes 
Zauberabenteuer ist zwanzig 
Jahre nach dem Erscheinen ak-
tueller denn je. Und das Team 
der Kulturinitiative Filou e.V. hat 
sich vorgenommen dem „Zau-
bern“ beim „Wunschpunsch“ 
genauso gerecht zu werden wie 
der „Posse“ mit Übertreibun-
gen, Verwechslungen und Ko-
mik. Denn das sagte Michael 
Ende auch über sein Buch: „Es 
ist vielleicht von all meinen Bü-
chern das lustigste“. Magie, Witz 
und Jahresendzeit-Verzaube-
rung sind für die ganze Familie 
(Kinder ab 6 Jahren) garantiert.
	 Nach der Premiere gibt es 
noch zehn Mal die Möglich-
keit sich vor,  an oder nach 
Weihnachten von dieser zau-
berhaften Posse begeistern zu 
lassen. Tickets gibt es im Bür-
gerbüro der Stadt Beckum (Tel.: 
02521/29222) oder bei tickets.fi-
lou-beckum.de.

Kunstmuseum präsen-
tiert Fritz Klemm:
Malerei und  Arbeiten auf Papier.  

Beckumer Stadttheater zeigt:
Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch
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lie wird aber immer mal wie-
der angeboten. Mit dem rich-
tigen Architekten und einem 
gewieften Bauunternehmen 
kann aus einem Altbau-Kauf 
eine sehr gute Entscheidung 
werden.  B evor  angehende 
Hausbesitzer mit ihrem groß-
en Projekt beginnen, tun sie 
gut daran, sich umfassend zu 
informieren. 
	 Welche Vorschrif ten müs-
sen bei der Sanierung eines 
Altbaus beachtet werden, bei 
welchem Anbieter findet man 
qualitativ hochwer tige und 
gleichzeitig kostengünstige 
Mater ia l ien,  wer  gibt  neu -
tralen Expertenrat? Durch das 
frühzeitige Einholen der Infor-
mationen kann man sich zu-
erst einen guten Überblick 
verschaf fen und im Nachhi-
nein Kosten sparen. Der Ver-
band Privater Bauherren (VPB) 
rät deshalb im Vorfeld immer 
einen unabhängigen Sachver-
ständigen mit einem Sanie-
rungsgutachten zu beauftra-
gen.

Schlüsselfertig bauen
Wer sich für eine sogenann-
te schlüsselfer tige Bauwei-
se entscheidet, kann sich et-
was Stress, wie unangenehme 
f inanzielle Überraschungen 

Lage zur Stadt- oder Dorfmit-
te ist kaum ein Bauplatz zu 
finden. Eine Bestandsimmobi-

Jeder zweite findet die eige-
nen vier Wände bestens ge-
eignet, um Vermögen auf-
zubauen und sich im Alter 
finanziell abzusichern. Das 
ist das Ergebnis des Vermö-
gensbarometers 2013, ei-
n e r  r e p rä s e nt a t i ve n U m -
f r a g e ,  d i e  d e r  D e u t s c h e 
Sparkassen- und Girover-
band in Auf trag gegeben 
hat. Es wird gebaut und ge-
kauft, aber auch Moderni-
s i e r e n u n d S a n i e r e n s t e -
hen hoch im Kurs, zumal der 
Staat reichlich Fördermit-
tel gibt.

Was für eine Bestandsimmobi-
lie spricht ist die Lage: In guter 

Stressfrei zum Traumhaus
Altbau, Neubau oder Fertighaus – Informationen einholen ist das A und O

www.fkwverlag.com
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Rainer Lensing
Stuckateurmeister

Außen- und Innenputz • sanierung
Fassaden-Dämmputzsysteme (WDVS)

Up’n Koeppen 4 • 59227 Ahlen-Vorhelm
Tel.: 0 25 28-37 95 34

Mobil: 0170-2 7746 45

Fo
to

: d
jd

/W
eb

er
H

au
sd

e-

un d H an d we r ke r- Ärg e r,  in 
der Regel ersparen. Ein gro-
ßer Vor teil  beim schlüssel -
fertigen Bauen, ist, dass man 
nur mit einem Vertrags-und 
Ansprechpartner zu tun hat, 
der für die fach- und termin-
gerechte Ausführung sämt-
licher Arbeiten verantwortlich 
ist .  Der Bauherr wird damit 
entlastet. Er muss sich nicht 
selbst um die Abstimmung 
mit dem Architekten und um 
die Koordination der verschie-
denen Handwerk sb etr ieb e 
kümmern. Zudem kann er si-
cher sein, dass auch der Preis, 
der vor Baubeginn ver trag-
lich festgelegt wurde, einge-
halten wird. Die Zeit vom Ver-
tragsschluss bis zum Einzug 
kann zudem deutlich kürzer 
als beim konventionellen Bau-
en sein.
	 Schlüsselfertiges Bauen be-

deutet dennoch keineswegs 
ein Haus von der Stange. Auch 
beim Fertighaus kann die Bau-
weise und Design des Traum-
hauses individuell bestimmt 
werden. Ob Swimmingpool 
im Garten, opulente Dacht-
errasse, bodentiefe Fenster, 
schwellenlose Übergänge, be-
sondere Dachformen oder An-
bauteile : Mit einem frei ge-
planten Architek tenhaus in 
ökologischer Holzfertigbau-
weise können Bauherren ar-

chitektonische Ak zente set-
zen. Der Architekt kann dabei 
frei gewählt werden. Zudem 
kann man bereits vorhandene 
Pläne e inbr ingen o der  die 
Planung direkt einem Exper-
ten überlassen. Auch bei der 
Haustechnik gibt es die unter-
schiedlichsten Möglichkeiten 
-  v o n  d e r  Fr i s c h l u f t - W ä r-
me-Technik über die Luft-Was-
ser-Wärmepumpe, eine Pho-
tovoltaik-Anlage bis hin zur 
Pelletheizung. Ist das Traum-
h a u s  e i n m a l  g e p l a n t  u n d 
wurde jedes Detail vertrag-
lich festgesetzt, muss sich der 
Bauherr um nichts mehr küm-
mern - und kann am zugesi-
cherten Termin den Schlüssel 
übernehmen.

Tipps für Bauherren
Ab er  Vor s icht :  D er  B e gr i f f 
„schlüsse l fer t ig“  is t  re cht-
lich nicht geschütz t.  Daher 
sollte man die Baufirma, mit 
der man bauen möchte, sorg-
fältig auswählen. Damit kei-
ne unvorhergesehenen Mehr-
ko s t e n  e n t s t e h e n ,  s o l l t e n 
alle vertraglichen Leistungen 
detailliert in einer Bau- und 
Leistungsbeschreibung auf-
gelistet sein. (dzi/djd)
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GeschenkeBauen und Wohnen

Ein Unikat ist immer ein be-
s o n d e r e s G e s c h e n k .  U n d 
wenn es dazu praktisch ist, 
kann nichts mehr schief ge-
h e n .  U n s e r e  G e s c h e n k e -
tipps zum Selbernähen und 
-zusammenstellen erfüllen 
gleich beide Kriterien für ein 
gelungenes Weihnachtsprä-
sent. Das Beste an ihnen ist je-
doch die Tatsache, dass jede 
Menge Liebe zum Detail in ih-
nen steckt.

Erinnerungen an schöne Mo-
mente verschenken, das geht 
mit individuell gestalteten Fo-
tobüchern. Die Auswahl an Fo-
toprodukten ist nahezu so groß 
wie die Zahl der Anbieter. Da-
her sollten Hobbyfotografen vor 
allem Augenmerk auf Kriterien 
wie Qualität und Service legen. 
Um dem Fotobuch einen un-
verwechselbaren Look zu ver-
leihen, stehen verschiedene Pa-
piersorten wie Premium- und 
Fotopapier in matter, edelmat-
ter oder glänzender Ausführung 

zur Wahl. Schriftveredelungen 
in Silber und Gold sowie Effekt-
lacke verleihen der eigenen Kre-
ation das besondere Etwas. 
	 Auf bis zu 178 Seiten lässt sich 
so ein Fotobuch mit den schöns-
ten Bildern und Erinnerungen fül-
len. Zum gelungenen Fotobuch 
gehört Freude an der Gestaltung 
und ein wenig Bildbearbeitung. 
Wer etwas Zeit investiert, holt 
mehr aus seinen Schnappschüs-
sen heraus. Fotos, die zu dun-

Unikate unterm Weihnachtsbaum
Weihnachtsgeschenke einfach selber machen

kel geraten sind, lassen sich ganz 
einfach am PC nachträglich auf-
hellen und auch rote Augen bei 
Blitzaufnahmen lassen sich per 
Mausklick beseitigen.

Damit das Buch besonders 
gut gelingt hier noch ein paar 
Tipps: 
Gestalten Sie die Seiten ab-
wechslungsreich mit großfor-
matigen Aufnahmen und De-
tails im Wechsel. Variieren Sie 
die Bildgröße und platzieren Sie 
nicht zu viele Bilder auf einer 
Seiter, denn sonst beeinträch-
tig sie ihre Wirkung gegenseitig. 
Mit kurzen, emotionalen Sätzen 
können Sie zusätzlich das Foto-
buch auflockern. (dzi/djd) 

Foto: djd/www.pixum.de

Ob selbstgenutzt oder ver-
mietet oft ist die Immobilie 
zentraler Baustein privater 
Altersvorsorge und erfreut 
sich – trotz steigender Immo-
bilienpreise – einer hohen 
Nachfrage. Bundesweit gibt 
es mehr als 9 Mio. Eigentums-
wohnungen in etwa 1,8 Mio. 
Wohnungseige ntüme rge -
meinschaften (WEG). Bis auf 
wenige Ausnahmen betrau-
en viele WEG externe Unter-
nehmen mit der Verwaltung, 

denn das Wohnungseigen-
tumsgesetz schreibt die Be-
stellung eines Hausverwal-
ters verbindlich vor. 

Aber was muss ein Hausver-
walter können? Welche Qua-
lif ikationen braucht er? Die 
nüchterne Antwort lautet: Bis-
her keine! Für die Tätigkeit des 
treuhänderischen Immobili-
enverwalters reicht bereits ein 
Gewerbeschein und ein Füh-
rungszeugnis eine Ausbildung 

Ihr Wohneigentum in guten Händen
Darauf sollten Eigentümer bei der Wahl eines Hausverwalters achten

ist nicht erforderlich.  Deshalb 
stehen Eigentümer oft vor dem 
Problem, welche Verwaltung 
sie beauftragen sollen. Die Aus-
wahl ist schwer, denn stetig stei-
gende Anforderungen des Ge-
setzgebers führen dazu, dass 
Immobilienverwalter weit mehr 
als 60 Gesetze und Verord-
nungen beachten müssen, von 
denen viele immer wieder aktu-
alisiert werden. 
Eigentümer sollten deshalb bei 
der Beauftragung von professi-
onellen und hauptberuflichen 
Immobilienverwaltern auf Wei-
terbildungsmaßnahmen, den 
richtigen Versicherungsschutz 
und auf eine Mitgliedschaft 
in einem Landesverband des 

Dachverbands Deutscher Im-
mobilienverwaltern (DDIV) ach-
ten. Kein Kriterium sollte die 
Vergütung sein, dies räche sich 
meist laut DDIV. Wie beim Bau 
so auch bei der Verwaltung. Wer 
billig und schlecht baut, muss 
sich nicht wundern, dass die 
Instandsetzungskosten hoch 
sind. Wem die eigene Immobi-
lie etwas „wert“ ist, sollte diese 
auch „pflegen“.
	 U m  Wo h n u n g s e i g e n t ü -
mer und WEG bei der Auswahl 
des richtigen Hausverwalters 
zu helfen haben der DDIV und 
der Verband Privater Bauherren 
(VPB) bereits 2014 eine Verwal-
ter-Checkliste herausgegeben, 
die 2017 aktualisiert wurde. Da-
rin erhalten Eigentümer wich-
tige Hinweise, worauf sie bei 
der Auswahl eines Verwalters 
achten sollten, damit ihr Woh-
neigentum sicher bleibt. Die 
kostenlose Checkliste ist auf 
der Website www.ddiv.de als 
Download erhältlich. Dort kann 
außerdem unter der Verwalter-
suche kostenlos und unverbind-
lich nach hauptberuflichen Im-
mobilienverwaltungen in der 
Nähe des eigenen Wohnorts 
gesucht werden.
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Senioren / KommunionSenioren

Weihnachten ist ein Famili-
enfest. Doch manche älteren 
Menschen verbringen den 
24. Dezember oder sogar die 
kompletten Feiertage allein. 
Grund für die Einsamkeit ist 
oft der Verlust des Partners. 
In vielen Fällen haben die 
Kinder längst eigenen Nach-
wuchs und kommen nur am 
ersten oder zweiten Weih-
nachtsfeiertag zu Besuch. 
Wenn überhaupt.

Viele Alleinstehende werden sich 
zu Weihnachten ihrer Einsamkeit 
besonders schmerzhaft bewusst. 
Um mit diesen Gefühlen umzu-
gehen, gibt es kein Patentrezept. 
„Das ist individuell. Was für den 
einen richtig ist, stimmt für den 
anderen nicht“, sagt Familienthe-
rapeutin Ariane Grünberger. Es 
gibt verschiedene Möglichkeiten 
wie sich alleinstehende Senio-
rinnen und Senioren die Weih-
nachtstage versüßen können. Ei-
nige Angebote liegen direkt vor 

der Haustür, für andere ist eine 
sollte eine gewissen Reiselust 
und Fitness vorhanden sein.

Treffpunkte im Wohnort
Ein bewährtes Mittel gegen Ein-
samkeit: Rausgehen und Leute 
treffen. Auch an Heiligabend gibt 
es zahlreiche Veranstaltungen, die 
zu einem Besuch einladen: Das 

Allein an Weihnachten? Das muss nicht sein!
So versüßen sich Singles die Festtage

Angebot reicht von Konzerten 
bis hin zu Gottesdiensten mit an-
schließender Feier. Wohlfahrts-
verbände, Kirchen und andere 
Organisationen bieten zudem in 
allen Regionen Seniorentreffs an. 
Diese Treffpunkte ermöglichen 
es Älteren, miteinander in Kon-
takt zu treten und zu bleiben. Ne-
ben dem geselligen Beisammen-
sein gibt es ebenfalls Bastel- oder 
Sportangebote. Insbesondere zur 

Weihnachtszeit finden sich hier 
auch jahreszeitliche Angebote 
wie der Adventskaffee oder das 
Weihnachtssingen. Hier treffen 
sich Senioren in zwangloser Run-
de, es gibt Kaffee und Tee und 
häufig auch Gebäck. Und das al-
les ist kostenlos. 
	 Nähere Informationen über 
Angebote in der Region gibt es 
bei den Sozialverbänden Senio-
renheimen und anderen Veran-

staltern vor Ort. Außerdem lohnt 
es sich in die Gemeindebriefe der 
Kirchen zuschauen oder dort per-
sönlich nachzufragen sowie die 
Veranstaltungsseiten in der Ta-
geszeitung genau zu studieren. 

Kultur zum Fest
Wer an Weihnachten nicht al-
lein sein möchte und Kulturin-
teressiert ist, für den bietet sich 
ein Theaterbesuch, Kino oder 
Konzertbesuch an. Egal ob das 
Weihnachtsoratorium von Jo-
hann Sebastian Bach, der Bal-
lettklassiker „Der Nussknacker“ 
von Tschaikowski oder eine lu-
stiges Weihnachtsstück: In vie-
len Städten haben sich an den 
Feiertagen verschiedene An-
gebote etabliert. Einige solcher 

Veranstaltungen finden Sie hier 
im Heft.

Reisen über Weihnachten – 
Weit weg oder ganz nah
Auch wer Weihnachten rich-
tig weit weg fahren oder im 
Herzen Deutschlands die Fei-
ertage verbringen möchte, der 
wird schnell fündig. Verschie-
dene Reiseanbieter halten Rei-
sen über die Weihnachtstage 
speziell für Seniorinnen und 
Senioren bereit. Mit Gleichge-
sinnten können sie ein vielfäl-
tiges Programm mit festlichen 
Weihnachtsbuffet, Ausflügen 
und Tanzabenden genießen. 
Stöbern Sie im Internet oder 
lassen Sie sich einfach im Reise-
büro beraten.

Die Erstkommunion ist für ka-
tholische Kinder eines der größ-
ten Feste. Die Vorbereitungszeit 
und die Form der Familienfei-
er verdeutlichen die besondere 
Bedeutung dieses Tages. 

Traditionsgemäß findet die Feier 
am ersten Sonntag nach Ostern, 
dem „Weißen Sonntag“ statt. In-
zwischen wählen viele Pfarrge-
meinden den Feiertag Christi 
Himmelfahrt oder die Sonntage 
der Osterzeit.
	 Aktuell werden die Kommu-
nionkinder zumeist in kleinen 
Gruppen auf den Empfang des 
Sakraments in den Kirchenge-
meinden vorbereitet. So kön-
nen sie auf spielerische Art ihren 
Glauben entdecken und mit den 
wichtigsten Inhalten der christ-

lichen Botschaft in Berührung 
kommen.
	 Aber auch mit der Vorbe-
reitung der Feier im Familien-
kreis sollte bereits jetzt begon-
nen werden. Die Form der Feier 
muss festgelegt werden, die Gä-
steliste ist abzustimmen und der 
Ort der Feier ist zu klären. Soll 
die Feier in einem bestimmten 
Lokal stattfinden, sollte dies be-
reits jetzt reserviert werden.
	 Für den großen Auftritt der 
Kinder ist natürlich auch die 
Kleidung wichtig. Weiße Kleider 
und Kränze für die Mädchen, 
dunkler Anzug und Krawatte 
oder Fliege für die Jungen sind 
übliche Bekleidung. Um das per-
fekte Outfit zu finden, ist es rat-
sam rechtzeitig danach Aus-
schau zu halten.

Ein großer Tag
Erstkommunion als
wichtiger Lebensabschnitt
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KFZ

Die Winterferien stehen vor 
der Tür – Zeit für viele, Rich-
tung Berge in den Urlaub auf-
zubrechen. Bevor es losgeht, 
sollte das Auto dafür vorbe-
reitet und Skier, Schlitten & 
Co. gut verstauen werden, um 
sicher ans Ziel zu kommen. 

Ganz wichtig sind neben den 
Winterreifen die Schneeket-
ten. Immer wieder kommt es 
vor, dass Gebirgspässe ohne sie 
nicht passierbar sind und die 
Autos stundenlang in der Käl-
te festsitzen. Schon vor Reisean-
tritt sollten die Schneeketten 
probehalber montiert werden, 
damit es im Ernstfall einfach von 
der Hand geht. Vor der Reise 
sollten auch die Scheinwerfer 
überprüft und Frostschutz für 
die Scheibenwaschanlage und 
Kühlung gegebenenfalls aufge-
füllt bzw. ausgetauscht werden. 
Ebenso sollte die Batterie vor-
her in einer Werkstatt auf ihre 
Leistungsfähigkeit geprüft und 
eventuell erset zt werden, rät 
der ADAC.

Leichtes nach oben 
Ist das Auto soweit vorberei-

Perfekt vorbereitet für den Winterurlaub oben – allerdings nie höher als 
die Oberkante der Rücksitzleh-
ne gestapelt, außer ein Gepäck-
netz ist vorhanden. Und: Das 
zulässige Gesamtgewicht darf 
nicht überschritten werden, und 
der Fahrer muss nach allen Sei-
ten freie Sicht haben. 

Gut vorbereitet
für unterwegs 
Auch eine warme Decke, Tee 
und – falls Kinder dabei sind – et-
was zum Lesen, Hören und Spie-
len sollten auf langen Fahrten 
immer griffbereit liegen. Zuletzt 
sind noch Warndreieck, Warn-
weste und Verbandkasten so 
zu verstauen, dass sie im Notfall 

der Schweiz.
	 Die Polizei sollte bei Per-
sonen immer hinzugezogen 
werden. Nach Möglichkeit sollte 
die Unfallstelle auch durch Fotos 
aus verschiedenen Blickwinkeln 
dokumentiert werden. Die wich-
tigsten Daten des Unfallgeg-
ners sollten in jedem Fall notiert 

liche Gegenstände vor dem Ver-
stauen zum besseren Schutz 
in Plastiktüten. Sowohl für die 
Beladung der Box als auch des 
Autos gilt: gleichmäßig vertei-
len. Bei der Dachbox heißt das, 

tet, fehlt nur noch das Gepäck. 
Wenn es zu üppig ausfällt kann 
es nicht nur im Kofferraum son-
dern auch in einer Dachbox ver-
staut werden. Auch wenn viele 
Modelle mittlerweile wasser-
dicht sind, packt man empfind-

die Hälfte des Gepäcks in die 
Mitte und jeweils ein Drittel da-
vor und dahinter einzuladen. Im 
Fahrzeug beachtet man, dass 
Schweres hinter die Rücksitz-
bank kommt und Leichtes nach 

schnell griffbereit sind. Kracht 
es im Ausland, sollten folgende 
Regel beachtet werden: 
	 Prinzipiell sollte jeder Ver-
kehrsteilnehmer in so einem 
Fall genau so handeln, wie er 
es in Deutschland tun würde. 
Das heißt, zuerst Unfallstelle mit 
Warndreieck absichern (Warn-
weste überziehen nicht verges-
sen!), mögliche Verletzte ver-
sorgen und wenn nötig, einen 
Notarzt verständigen. Die Not-
rufnummer „112“ gilt in allen 
Ländern der EU sowie in Island, 
Liechtenstein, Norwegen und 

werden: Name und Anschrift, 
amtliches Kennzeichen, Nati-
onalitätszeichen, Haftpflicht-
versicherungsgesellschaft und 
Versicherungsscheinnummer. 
Verletzte sollten sich von einem 
Arzt des Reiselandes ein Attest 
ausstellen lassen.  
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Unternehmen mit weniger 
als zehn Beschäftigten, die 
ihre Mitarbeiter qualifizie-
ren möchten, können mit ei-
ner finanziellen Unterstüt-
zung rechnen. Möglich macht 
das ein neues Förderpro -
gramm der Agentur für Ar-
beit. Rechtsanwalt Fabian Lü-
cke und seine Chefin Dr. Lena 
Pohl von der Accidenta Law 
Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH nutzten diese Möglich-
keit. Der junge Anwalt hat 
den Fachanwaltslehrgang für 
Verkehrsrecht absolviert und 
ist damit zu einem weiteren 
Experten für das Unterneh-
men geworden.

Bei einem Verkehrsunfall ist man 
froh, wenn man auf seine Versi-
cherung zurückgreifen kann. Sie 
hilft, den finanziellen Schaden 
so gering wie möglich zu halten. 
Aber nicht immer ist der Unfall-
hergang eindeutig und die Fra-
ge, wer in welchem Umfang für 
den Schaden aufkommen muss, 
einfach zu klären. Damit even-
tuelle langwierige und kosten-
intensive Gerichtsverfahren ver-
mieden werden können, bietet 
die Firma Accidenta GmbH in 
Zusammenarbeit mit der Ac-
cidenta Law Rechtsanwaltsge-
sellschaft mbH solchen Fällen 
Versicherungsunternehmen 
eine objektive Analyse des Un-

Auf dem aktuellsten 
Wissensstand
Agentur für Arbeit fördert Weiterbildung

Zur Verstärkung unseres Teams!
LKW-Fahrer (m/w)

zur Festanstellung und auch
zur Aushilfe für nationale

Kühltransporte auf 40-t-Zug
(Führerschein BCE) gesucht.

Standort: Hamm; Kell Power-Trans
Auskünfte unter 0151-17454463

Suche ab sofort

Kraftfahrer (m/w)
für Mega-Sattelzug
Einsatzort: ab Oelde

Fahrzeug befi ndet sich im Festeinsatz.
Bei Interesse bitte melden:

0171/2783887

fallhergangs. Dazu ist es wich-
tig immer auf dem aktuellsten 
Stand der Rechtsprechung zu 
sein. So sollte auch ihr neuer 
Mitarbeiter, Rechtsanwalt Fa-
bian Lücke, die Spezialisierung 
zum Fachanwalt für Verkehrs-
recht durchlaufen. 
	 Bislang hat das Unternehmen 
Fort- und Weiterbildungen in Ei-
genregie durchgeführt. So war 
auch der Fachanwaltslehrgang 
Fabian Lücke bereits eingeplant. 
„Daher war es für uns eine posi-
tive Überraschung, als die Qua-
lifizierungsberaterin der Agen-
tur für Arbeit auf uns zukam. Sie 
hat uns über die Möglichkeit in-
formiert, eine Förderung für die 
Ausbildung unserer Mitarbeiter 
zu erhalten“. 
	 Seit Anfang des Jahres hat 
der Gesetzgeber kleineren Un-
ternehmen, die weniger als 
zehn Mitarbeiter haben, eine 
besondere Unterstützungsmög-
lichkeit eröffnet. „Wenn Arbeit-
nehmer aus kleinen Betrieben 
eine Qualifizierung oder Weiter-
bildung absolvieren, kann die 
Arbeitsagentur die kompletten 
Lehrgangskosten übernehmen“, 
erklärt Angelika Mallas, Weiter-

Als expandierendes,
mittelständisches

Unternehmen suchen wir ca.
10 Mitarbeiter ab sofort als

CNC
Maschinenbediener,
Schichtführer und

Einrichter
für CNC Drehmaschinen mit

Fanuc Steuerungen und
Bearbeitungszentren

Horizontal und Vertikal
mit Fanuc- und

Siemenssteuerungen.

Ihre aussagekräftige,
schriftliche Bewerbung

senden Sie bitte an:

Ostlangenberg
Fertigungstechnik GmbH

Waldstraße 4
33449 Langenberg

bewerbung@ostlangenberg.de

Wir sind ein Stahlhandelsunternehmen im Bereich Qualitäts- und Edelbaustahl
und suchen zur Unterstützung unserer Stahlanarbeitung zum sofortigen Eintritt einen

Mitarbeiter (m/w)
für die Bedienung unserer vollautomatischen Sägen.
Eine entsprechende abgeschlossene Ausbildung oder mehrjährige
Erfahrung in einem metallverarbeitenden Beruf setzen wir voraus.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

DELTA-Qualitätsstahl z.Hd. Herrn Volker Holub
Stahlstraße 1 • 59039 Hamm • E-Mail: holub@delta-qualitaetsstahl.de

Freundliche Friseurin
zu sofort in Teilzeit oder auf 450,- € Basis gesucht!

(mit Berufserfahrung)
Beckum – Neubeckum – Ostenfelde

Bewerbungen bi
 e schri� lich oder telefonisch unter:
Frisurenstudio Flair/Mussenbrock

Oststr.1, 59269 Beckum Tel.: 02521/6367 od. 02525/3746 La Biosthé� que
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Stellenmarkt Verlosung / Sicherheit

Zweiter Hammer Weihnachtscircus
Gewinnen Sie Freikarten für das
neue Spitzenprogramm
Vom 25. Dezember 2017 bis 4. 
Januar 2018 heißt es auf dem 
Freigelände an den Zentral-
hallen „Manege frei“ für den 
zweiten Hammer Weihnachts-
circus. Die Besucher erwartet 
ein komplett neues, internati-
onales und exklusiv für Hamm 
zusammengestelltes Spitzen-
programm. Mit etwas Glück 
gewinnen Sie Freikarten für 
eine Vorstellung Ihrer Wahl.

Für zehn Tage geben sich Weltklas-
se-Artisten, Tierlehrer und Clowns 
ein Stelldichein an den Zentralhal-
len und werden Hamm unter dem 
Motto „Weihnachten im Zirkus – 
ein Fest für die ganze Familie“ eines 
der schönsten Zirkusprogramme 
Deutschlands bescheren.
	 In diesem Winter bietet die Zu-
sammensetzung des Ensembles 
ein besonderes Highlight: Neben 
Artisten aus Frankreich, der Ukraine, 

Afrika und Deutschland, sind die 
Veranstalter stolz auf eine Koopera-
tion mit dem weltberühmten Chi-
nesischen Nationalcircus. Diese Ar-
tisten gehören ohne Zweifel zu den 
Besten der Welt und werden un-
ter anderem mit Stuhlbalancen, 
Vasenjonglagen und ihren außer-
ordentlich biegsamen Körpern be-
geistern. Zudem können sich die 
Besucher auf afrikanische Artistik, 
wagemutige Luftakrobaten, zwei 
hervorragende und niveauvolle 
Clowns sowie Dressuren mit Pfer-
den, Kamelen und Lamas freuen.
	 Das wunderschön dekorierte 
Foyerzelt, ausgestattet mit Fußbo-
den und rotem Teppich, lädt mit 
Weihnachtshütten, nostalgischen 
Verkaufsständen sowie einem Zir-
kus-Cafe zum Verweilen und Ge-
nießen ein, das Hauptzelt verfügt 
über eine Theaterbestuhlung mit 
bequemen Einzelsitzen. 
Die Vorstellungen sind täglich um 
15.30 und 19.30 Uhr, Neujahr ist Ru-
hetag. Zur Premiere am 25. Dezem-
ber um 15.30 Uhr gelten sensati-

onelle Einheitspreise von nur 10 
Euro pro Person auf der Tribüne 
und nur 15 Euro in den Logen. Zu 
beiden Vorstellungen am 2. Janu-
ar gelten Einheitspreise von nur 
15 Euro pro Person auf der Tribü-
ne und nur 20 Euro in den Logen.
Karten sind an den örtlichen Vor-
verkaufsstellen sowie im On-
line-Shop unter www.ham-
m e r- we i h n a cht s c i rc us . d e 
erhältlich. 
	 Wir verlosen 3x2 Karten für 
eine Vorstellung Ihrer Wahl. Die 
Teilnahmebedingungen und den 
Einsendeschluss finden Sie unter 
www.fkwverlag.com.

Zeugen nach Unfallfluchten
gesucht
In der Zeit zwischen Samstag, 
18.11.2017, 14.00 Uhr, und Sonn-
tag, 19.11.2017, 11.00 Uhr, ereig-
neten sich im Stadtgebiet von 
Ahlen zwei Unfallfluchten. In der 
Steingasse beschädigte ein un-
bekanntes Fahrzeug einen ab-
gestellten schwarzen Audi, Typ 
A5. Auf der Lambertistraße be-
schädigte ein unbekanntes Fahr-
zeug einen grauen Seat Ibiza. 
In beiden Fällen entfernten sich 
die Verursacher unerlaubt von 
der Unfallstelle. Hinweise zu den 
flüchtigen Fahrzeugen oder des-
sen Fahrerinnen oder Fahrer 
nimmt die Polizei Ahlen, Telefon 
02382/965-0, oder per E-Mail an 
poststelle.warendorf@polizei.
nrw.de entgegen.

Einbruch in ein Mehrfamilien-
haus an der Linnenstraße
Am Dienstag, 21.11.2017 kam 
es in der Zeit von 05:00 Uhr bis 
16:10 Uhr zu einem Einbruch in 

einen Mehrfamilienhaus an der 
Linnenstraße. Unbekann-
te Täter verschafften 
sich durch eine rück-
seitig gelegene Ter-
rassentür  Zugang 
zum Haus und ent-
w e n d e t e n  m e h -
rere Wer tgegen-
stände. Die Polizei 
bittet Zeugen, die 
verdächtige Beo-
bachtungen ge -
macht haben oder Hinwei-
se zu möglichen Tätern geben 
können, sich bei der Polizeiwa-
che Beckum, Telefon 02521-9110 
oder unter der E-Mail-Adresse 
poststelle.warendorf@polizei.
nrw.de zu melden

Zeugen nach
Unfallfluchten gesucht
Die Polizei Beckum sucht Zeu-
gen einer Verkehrsunfallflucht, 
die sich zwischen Dienstag, 
21.11.2017, 22.30 Uhr, und Mitt-
woch, 22.11.2017, 09.30 Uhr, auf 

Sicherheit im Fokus
Polizei setzt auf Mithilfe der Bürger

der Hubertusstraße in Beckum 
ereignete. Ein unbekanntes 

Fahrzeug beschädigte 
hier einen am rechten 
Fahrbahnrand in Fahr-
trichtung Wiesenstraße 
geparkten schwarzen 
BMW Typ 5. Der BMW 
wies Beschädigungen 
in linken Frontbereich 
auf. Der Verursacher 
entfernte sich uner-

laubt von der Unfall-
stelle. Personen, die Angaben 

zu dem verursachenden Fahr-
zeug oder dessen Fahrerin oder 

Fahrer machen können, werden 
gebeten, sich bei der Polizei Be-
ckum, Telefon 02521/911-0, oder 
per E-Mail an poststelle.waren-
dorf@polizei.nrw.de zu melden.
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bildungsexpertin in der Agen-
tur für Arbeit Ahlen-Münster 
das Förderprogramm „WeGe-
bAU“. Voraussetzung sei, dass es 
sich um einen zertifizierten Kurs 
handelt. „Neu ist außerdem, 
dass die Fortbildung auch au-
ßerhalb der Arbeitszeit durch-
laufen werden kann. Das ist be-
sonders für kleine Betriebe ein 
Vorteil, da sie häufig nicht in der 
Lage sind, Mitarbeiter für län-
gere Zeit von der Arbeit freizu-
stellen“, betont Angelika Mallas.
	 Dieser Aspekt war auch für 
Dr. Lena Pohl interessant. Ihr 
Mitarbeiter Fabian Lücke hat 
die Qualifizierung in mehreren 
Blöcken von jeweils donners-
tags bis samstags absolviert. 
So konnte er an den anderen 
Tagen weiterhin im Unterneh-
men arbeiten. Für Rechtsanwalt 
Lücke war die Fortbildung ein 
echter Gewinn: „Meine Kennt-
nisse sind nun vertieft und ich 

befinde mich auf dem derzeit 
aktuellsten Stand im Fachgebiet 
Verkehrsrecht“.  Qualifizierungs-
expertin Angelika Mallas betont, 
dass auch Unternehmen aus an-
deren Branchen und Arbeitneh-
mer aus allen Berufen das För-
derprogramm nutzen können: 
„Egal, ob Handwerksbetriebe 
oder Dienstleistungsunterneh-
men, ob kaufmännische Lehr-
gänge oder technische Inhalte: 
Die Bandbreite der möglichen 
Qualifizierungen ist sehr um-
fangreich“, so die Expertin, die 
dafür wirbt, dass weitere Un-
ternehmen das Programm in 
Anspruch nehmen. Weitere In-
formationen zu den Förderpro-
grammen gibt es direkt bei der 
Agentur für Arbeit. Interessier-
te Arbeitgeber rufen dazu die 
Nummer 0800 4 5555 20 an. Ar-
beitnehmer erhalten unter der 
Nummer 0800 4 5555 00 Aus-
kunft. 
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Kunstmuseum
Die aktuelle Ausstellung „Fritz 
Klemm. Malerei und Arbeiten 
auf Papier“. widmet sich mit 
über 100 Werken, Gemälden, 
Aquarellen, Zeichnungen und 
Collagen dem künstlerischen 
Erbe des spät entdeckten und 
viel beachteten Karlsruher 
Künstlers. Die Ausstellung ist 
bis zum 28. Januar geöffnet. 

Fritz-Winter-Haus
Die  Ausstellung „Dreiklang mit 
Skulpturen und Bildern“ stellt 
Werke von Martine Andernach, 
Hans Joachim Albrecht und 
Hans Jaenisch dar.  Die Ausstel-
lung ist bis zum 20. Dezember 
geöffnet.

Bis 7. Januar 2018 

Ausstellung im Stadtmuse-
um Beckum
Gemeinsam. Miteinander, Viel-
falt und gegenseitige Unter-
stützung. 750 Jahre Kollegiat-
stift St. Stephanus, 550 Jahre 
Bruderschaft der Beckumer 
Bauknechte

1. bis 10.  Dezember  

Weihnachtsmarkt Beckum
Für ein buntes Programm ist an 
allen Tagen gesorgt. Weitere In-
formationen auf www.beckum.
de/wintervergnuegen.html.

2. Dezember 

„heilsames Singen“
10.00 – 17.00 Uhr
Workshop: Heilsames Singen 
mit Stimmtrainerin Agnes Er-
kens. Singen ermöglicht den 
Zugang zu den tieferen Be-
wusstseinsebenen, öffnet Her-
zen und „stimm“-uliert Selbst-
heilungskräfte. Es beruhigt, 
unterstützt das Verarbeiten von 
Stress und löst Spannungen 
und Ängste. 
Familienbildungsstätte, Klo-
sterstr. 10a, Ahlen 

2. + 3. Dezember

Weihnachtsmarkt
11.00 -18.00 Uhr
Bereits zum 6. Male findet der 
stimmungsvolle Weihnachts-
markt im und um das Heimat-
museum herum statt. 
Wilhelmstr. 12, Ahlen

2. Dezember

Marktmusik
11.00 Uhr
Die „Marktmusik Ahlen“ bie-
tet eine halbe Stunde Besin-
nung,  Ruhe,  Atmosphäre, 
geistliche Inspiration, Muße, 
Musikkultur und Kunst. 
St. Marien-Kirche Ahlen 

T r i b u t e - B a n d  V o o d o o 
Lounge
20.00 Uhr
Die Musik von The Rolling 
Stones präsentiert die Band 
Voodoo Lounge.
Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen

3. Dezember

9. Karnevalistisches Vort-
anzen im Autohaus Knubel 
Beckum
In der Zeit von 11.00 Uhr bis 
15.30 Uhr werden die neu-
en Garde- und Show tänze 
für die neue Karnevalssession 
2017/2018 vorgestellt.
A n s p r e c h p a r t n e r :  J ö r g 
Olbrich
info@puettspatzen.de

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Mord im Orient-Express“. 
Starbesetzte Neuverfilmung 
2017 von Kenneth Branagh 
nach dem Krimi von Agatha 
Christie, in dem Detektiv Her-
cule Poirot einen brisanten 
Mord im Zug lösen muss.
Cinema Ahlen, Alter Hof

Veranstaltungen
1. bis zum 31. Dezember 2017

Recordingworkshop
13.00 – 18.00 Uhr
Musiker und Technikinteres-
sierte, die gerne selbst wissen 
wollen wie gute Aufnahmen in 
einem Homerecordingstudio 
gemacht werden, können in 
diesem Workshop mehr über 
das Geheimnis von professi-
onellen Aufnahmemöglich-
keiten erfahren.
Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen

Karnevalistisches Vortan-
zen 
11.00 bis 15.30 Uhr 
D i e  n e u e n  G a r d e -  u n d 
Showtänze für die neue Kar-
nevalssession werden vorge-
stellt.
Ansprechpartner: Jörg Olbrich, 
info@puettspatzen.de
Autohaus Knubel Beckum

3., 9., 10., 16., 17., 22., 26.,31.  Dez.

Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch
Ein altbewährtes Filou-Weih-
nachtsstück von Michael Ende 
für die ganze Familie (Kinder 
ab 6 Jahren).
Kartenvorverkauf: 02521 29-
222. Weitere Informationen 
zur Uhrzeit : www.f ilou-be-
ckum.de
Stadttheater Beckum

4. Dezember

Informationsabend für
werdende Eltern
18.30 Uhr
Referenten: Chefarzt Dr. Dr. 
Markus Gantert, Chefarzt Dr. 
Carsten Krüger und eine Heb-
amme
Cafeteria St. Franziskus-Hospi-
tal Ahlen

5. Dezember

Autoren lesen
19.00 Uhr
Dietmar Zöller: Islam 2030 – 
Zukunft gemeinsam gestalten. 
Was sie übereinander denken 
und voneinander erwarten  
VHS, Altes Rathaus, Markt 15,
Ahlen

Traditioneller
Nikolausumzug
17.00 Uhr
Gegen 17 Uhr wird der Niko-
laus mit der Kutsche auf dem 
Markplatz erwartet.
Innenstadt Beckum

6. Dezember

Ahlener Sportarchiv
17.00 – 19.00 Uhr 
Erinnerungen an die Ahlener 
Sportgeschichte. 
Wersestadion (Auf bewah-
rungsraum), August-Kirch-
ner-Str. 14, Ahlen

Dschungelbuch – das Mu-
sical
16.00 Uhr 
für Kinder ab 4 Jahren. Turbu-
lente Dschungel-Action über 
Freundschaften, die Grenzen 
überwinden: Im energiege-
ladenen Musical „Dschungel-
buch“ erwacht der Urwald zum 
Leben. Mogli und seine tie-
rischen Freunde nehmen Klein 
und Groß mit auf eine aben-
teuerliche Reise. 
Stadthalle Ahlen

8. - 19. Dezember

Ahlener Weihnachtsmarkt
auf dem Marktplatz

– 
A
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Eine Weihnachtskrippe gehört in vie-
len Haushalten zur Adventszeit dazu. In 
den Ausstellungsräumen der Holzbild-
hauerei Potthoff finden Sie verschie-
dene Krippenfiguren, die passenden 
Krippenställe und eine große Auswahl an Zubehör. Madonnen, Engel, 
Kreuze und Heiligenfiguren ergänzen das Angebot. Auf ausgesuchte Krip-
pen und Einzelstücke erhalten Sie ab sofort einen Rabatt von bis zu 50%. 
Das Geschäft ist von Montag bis Samstag von 9 bis 18:30 Uhr durchgehend 
geöffnet. Die Holzbildhauerei Potthoff freut sich auf Ihren Besuch! 

Alles für die Krippe

In Ahlen sind rund 2.200 Kin-
der und Jugendliche von Ar-
mut bedroht oder betroffen. 
Daher war die Eröffnung des 
Lunch Club vor fünf Jahren 
für die Stadt ein wichtiger 
Meilenstein. 

Die Einrichtung bietet Kindern 
und Jugendlichen an drei Ta-
gen in der Woche eine gesunde 
Mahlzeit sowie verschiedene 
Freizeit- und Bildungsangebo-
te. Der LR Global Kids Fund e.V. 
gehört von Beginn an zu den 
Unterstützern des Lunch Club. 
Trotz der Förderung durch den 
von LR Health & Beauty initiier-
ten Kinderhilfsverein und Ah-
lener Unternehmen wie zum 
Beispiel der Ostendorf GmbH 
und der Theodor F.Leifeld Stif-
tung übersteigt der Bedarf je-
doch die finanziellen Mittel des 
Lunch Club. Mit der „Stiftung 
RTL - Wir helfen Kindern e.V.“ 
hat der LR Global Kids Fund e.V. 
nun einen starken Partner mit 
an Bord geholt. Ziel ist es, das 
Projekt dauerhaft zu stabilisie-
ren und zu erweitern. 
	 Aktuell besuchen 50 Kinder 
regelmäßig die Einrichtung an 

den drei Öffnungstagen. Der 
Bedarf ist aber weitaus größer. 
„Wir haben in den letzten fünf 
Jahren viel erreicht, jetzt sto-
ßen wir finanziell und personell 
an unsere Grenzen. Dabei ver-
langt die Lage hier eigentlich, 
dass wir unser Angebot noch 
erweitern. Unser Ziel ist es, an 
fünf Tagen in der Woche zu öff-
nen, um den Kindern eine fes-
te Anlaufstelle zu bieten, ge-
meinsam mit ihnen zu kochen 
und ihnen bei den Hausaufga-
ben zu helfen“, so Markus Möhl, 
Vorsitzender des Lunch Club 
e.V.. Auch zusätzliche Freizeit- 
und Bildungsmöglichkeiten ge-
hören zum Konzept und kön-
nen nur mithilfe von Spenden 
ermöglicht werden. Insgesamt 
werden jährlich rund 170 000 
Euro für die neuen Angebote 
benötigt. 
	 „Wir freuen uns auf die kom-
mende langfristige Zusammen-
arbeit und einem vereinten 
Spenden aufruf für den Lunch 
Club beim nächsten RTL-Spen-
denmarathon“, erklärt Wolfram 
Kons, Charity Gesamtleiter RTL 
und Vorstandsmitglied von 
„RTL - Wir helfen Kindern“.

Anja Nürnberg, Vorstandsmitglied RTL – Wir helfen Kindern; Markus 
Möhl, Vorsitzender des Lunch Club e.V, Heike Gründken, Pädagogische 
Leitung Lunch Club e.V.; Sabrina Schulz, Manager LR Global Kids Fund 
e.V.; Dr. Thomas Stoffmehl Vorsitzender der Vorstands LR Global Kids 
Fund e.V. zusammen mit Kindern aus dem Lunch Club 

RTL und Lunch Club 
kämpfen gemeinsam 
gegen Kinderarmut 
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8. Dezember

Tango-Nachtschicht
21.00 Uhr
Entspannt und ungehetzt bit-
tet DJ Vagabundo zum Tan-
go. In der Mitte des Abends 
tauscht der Plattenplauderer 
dann den behaglichen Platz 
hinter dem DJ-Pult mit dem 
Schauke ls tuhl  unter  dem 
Weihnachtsbaum und liest 
e ine Weihnachtgeschich -
te vor. Auch für Noch-Nicht-
Tänzer bietet der Abend eine 
schöne Atmosphäre. 
Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen

St adt führung : „ Hör t Ihr 
Leute, lasst Euch sagen …“
19 Uhr
Im Laternenschein begleiten 
die Teilnehmer den Nacht-
wächter auf seinem Rund-
gang durch die Straßen der 
Stadt. Anmeldungen bis 8. 
Dezember, 12 Uhr. Telefon: 
02521 29-172. 
Treffpunkt: Stadtmuseum

9. Dezember  

Pianistische Zeitreise
20.00 Uhr
Mit Kompositionen aus vier 
Jahrhunderten nimmt der Pi-
anist Holger Blüder sein Pu-
blikum mit auf eine piani-
stische Zeitreise durch die 
Musikgeschichte.
Saal Sandgathe, Südstr. 4, Ah-
len

Workshop: Grundkurs Nä-
hen
9 Uhr
In diesem Kurs werden die 
Grundkenntnisse an der Näh-
maschine vermittelt. Sie ler-
nen den Zuschnitt und nä-
hen Kleinigkeiten. Der Kurs 
ist auch für Jugendliche zu 
empfehlen.   Mitzubringen: 
Schere, Garn, Nähutensilien, 
Stof fe, evtl. Reißverschlüs-
se und evtl.eigene Nähma-
schine.
A n t o n i u s s c h u l e ,  A n t o n i -
usstraße 5-7 (VHS)

11. Dezember

Workshop: WhatsApp
14.30 Uhr
Ein Nachmittag in der VHS hilft, 
um die Nutzung von WhatsApp 
vielfältiger und sicherer zu ge-
stalten.
Antoniusschule, Antoniusstraße 
5-7 (VHS)

14. Dezember bis 7. Januar 

Beckumer Wintervergnügen
Die Eisbahn lädt mit einer Flä-
che von 300 qm zum Mitma-
chen ein.
Marktplatz Beckum

16. Dezember

Musical Gala
20.00 Uhr
Musical Moments mit Andreas 
Wolfram, Lynsey Reid u. Michael 
Weiss Lynsey Reid. „Musical Mo-
ments“ – von Andreas Wolfram 
moderiert – wird eigens für den 
Ahlener Auftritt zusammenge-
stellt. Mit unverwechselbaren 
Stimmen präsentieren sie solis-
tisch oder im Duett die beliebtes-
ten Melodien aus aktuellen Musi-
calproduktionen und Klassikern. 
Pauluszentrum, Raiffeisenstr. 3, 
Ahlen 

15. bis 17. Dezember

Weihnachtsmarkt
Neubeckum
Das bunte Bühnenprogramm 
und die zahlreichen, weihnacht-
lich geschmückten Buden ver-
leihen dem Markt ein ganz be-
sonderes Flair. 
Rathausvorplatz Neubeckum

15. Dezember bis 7. Januar

Parkfestival „Der Winter“
12. Oelder Eisvergnügen
Kleine und große Eislauffans 
dürfen sich wieder auf das Eis-
vergnügen im Vier-Jahres-
zeiten-Park freuen. Forum Oe-
lde präsentiert an 23 Tagen 
unterhaltsames Eislaufvergnü-
gen auf der großen (Kunst)Eis-
fläche oberhalb des Volksbank 
Forum. 

16. + 17. Dezember 

Winterträume auf dem Hof
Schulze Rötring in Ahlen

17. Dezember 

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Queen of  Katwe“. Drama um 
ein Mädchen aus einem ugan-
dischen Township, das zur 
Schachmeisterin ihres Landes 
wird. 
Cinema Ahlen, Alter Hof 

Fußball-Oberliga Westfalen
14.30 Uhr
Rot Weiss Ahlen  -  SV Lippstadt
Wersestadion Ahlen

Dietmar-Hahn-Chor 
„Oh Tannenbaum“
15.00 Uhr
Der Dietmar-Hahn-Chor fei-
ert dieses Jahr sein 25jähriges 
Bestehen. Weihnachtskonzert 
mit einem Querschnitt weih-
nachtlicher Lieder aus 25 Jah-
ren Dietmar-Hahn-Chor
in der Paul Gerhard Kirche,
Ahlen.

18. Dezember

Erzählsalon
19.30 Uhr  
9. Ahlener Erzählsalon: „Multi-
kulti in Ahlen“. Es sollen Men-

schen verschiedenster Nati-
onalitäten zu Wort kommen. 
Unter der Moderation von 
Lisa Voß-Loermann vermittelt 
jeder Erzähler seinen Zuhö-
rern einen spannenden Ein-
blick in die ehemalige Situati-
on im Herkunftsland, die Reise 
in eine ungewisse Zukunft und 
die Erlebnisse in der neuen Le-
benswelt der Stadt Ahlen.
VHS, Altes Rathaus, Markt 15,
Ahlen

25. Dezember 

Weihnachtsfaltenwurf
21.00 Uhr
Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen

26. Dezember 

Karaoke
21.00 Uhr
Weihnachts-Karaoke-Gala mit 
den Höckelmännern.
Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen
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Anfang November fand die 
Mitgliederversammlung der 
Ennigerloher Tafel mit reger 
Beteiligung von allen Ausga-
bestellen im Kreis Warendorf 
statt. Dabei wurde Dr. Ralf 
Thorwirth zum neuen Vorsit-
zenden der Ennigerloher Ta-
fel gewählt. Norbert Pfund 
hatte sich nach acht Jahren 
engagierter und erfolgreicher 
Vorstandsarbeit nicht mehr 
zur Wahl gestellt.

Ralf Thorwirth gehört zu den 
Gründungsmitgliedern der En-
nigerloher Tafel im Jahr 2006 
und war im Anschluss eini-
ge Jahre als Kassenwart aktiv, 
so dass er den Verein sehr gut 
kennt.
	 Wiedergewählt wurden der 
stellvertretende Vorsitzende 
Josef Northoff, der Schriftführer 
Pfarrer Andreas Dieckmann, die 
Kassenwartin Marianne Roch-
litz-Kirchhoff sowie die Beisit-
zer Klemens Geissen, Manfred 
Wenig, Josef Erdbories, Brigitte 

Nach acht Jahren engagierter 
und erfolgreicher Vorstandsarbeit 
stellte sich Norbert Pfund nicht 
mehr zur Wahl.

Der neue Vorsitzende der Enniger-
lioher Tafel e.V., Ralf Thorwirth, 
kennt den gemeinnützigen Ver-
ein als Gründungsmitglied sehr 
gut und blickt der Aufgabe freu-
dig entgegen.

Prinz, Marianne Bouschery und 
Edeltraut Klabunde. Alle freu-
en sich auf die gute Zusammen-
arbeit.  Die Geschäftsführerin 
Christina Rave informierte über 
den neuen Kühl-LKW, der in-
tensiv genutzt wird um Lebens-
mittel ohne Unterbrechung der 
Kühlkette zu holen und zu den 
Ausgabestellen in Beckum, Neu-
beckum, Sendenhorst, Oelde 
und Wadersloh zu transportie-
ren. Der Vorstand bedankte sich 
für die großzügige Spendenbe-
reitschaft, ohne die diese sinn-
volle Investition nicht möglich 
gewesen wäre. Natürlich benö-
tigt der gemeinnützige Verein 
auch weiterhin Spender um die 
laufenden Betriebskosten, die 
nicht durch städtische Zuschüs-
se gedeckt werden, tragen zu 
können. Gleichzeitig bietet die 
Tafel für ehrenamtlich Aktive 
eine Vielzahl an Beschäftigungs-
feldern. Im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes besteht 
die Möglichkeit des sozialen En-
gagements. 

Ennigerloher Tafel e.V.
Ralf Thorwirth zum Vorsitzenden 
der Ennigerloher Tafel gewählt



46 | Ortszeit Ahlen / Beckum Dezember 2017

Termine | Kleinanzeigen

Die Kooperation zwischen 
den Stadtwerken und dem 
Cinema Ahlen zum Weltkin-
dertag hat 1062 Kinder in 
zwei Filme gelockt. Mit dem 
Eintrittsgeld von einem Euro 
pro Karte ermöglichten die 
Filmbesucher die Übergabe 
einer Spende von 1062 Euro 
an den Förderverein der Kin-
derklinik.

Diese Summe hat Mario Wes-
selmann, Vorsitzender des För-
dervereins,  von Marco Kißler 
(Stadtwerke Ahlen) empfan-
gen. „Damit können wir einen 
ganzen Monat die Klinikclowns 
engagieren und unseren klei-
nen Patienten Freude berei-
ten“, sagte Wesselmann bei 
der Übergabe der Spende, 
über die sich auch der Chefarzt 
der Kinderklinik, Dr. Carsten 
Krüger, freute. Eigentlich hat-
ten das Cinema Ahlen und die 
Stadtwerke die beiden Film-
nachmit tage früher zeigen 
wollen. Doch zu diesem Zeit-
punkt sei das Filmangebot we-
nig kindgerecht gewesen, be-
richtete Marco Kißler bei der 

Nachbetrachtung der Gemein-
schaftsaktion, die die Stadt-
werke und das Cinema Ahlen 
seit vier Jahren anbieten. Kiß-
ler teilte weiter mit, dass die 
rund 1000 Eintrittskarten, die 
im Parkbad verkauft worden 
seien, schnell vergriffen gewe-
sen seien.
	 Mehr als 1000 Kinder im Al-
ter bis zu zwölf Jahren hat-
ten Spaß beim Ansehen der 
Filme „Cars 3“ und „My Little 
Pony “ und ermöglichen so 
den gleichaltrigen Patienten 
in der Kinderklinik, sich von 
den beiden Klinikclowns „Li-
sette“ und „Mozzarella“ eben-
falls zum Lachen bringen zu 
lassen. (Text und Foto: Werner 
Fechner-Dildrop)

Stadtwerke und Cinema Ahlen
Durch Spende für  einen Monat die Klinikclowns engagieren




